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PROGRAMMHEFT
HOFAKADEMIE 2022

Bundeshof Birkenfelde, 25. – 29. Mai 2022
Prolog ab 24. Mai 2022

Stand der Angaben: 23. Mai 2022
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Termin der Hofakdemie

Die Hofakademie fi ndet grundsätz lich am Himmelfahrtswochenende statt . Wenn 
an diesem Wochenende aber der Deutsche Evangelische Kirchentag statt fi ndet, 
fi ndet die Hofakademie am Fronleichnamswochenende statt .

Die Hofakademie fi ndet immer auf dem Bundeshof der CPD im Eichsfelddörf-
chen Birkenfelde statt  (Mitt eldorf 114, 38317 Uder).

 Hofakademie 2023
17. – 21. Mai 2023 (Himmelfahrt) 

 Hofakademie 2024
8. – 12. Mai 2024 (Himmelfahrt) 

 Hofakademie 2025
28. Mai – 1. Juni 2025 (Himmelfahrt) 

Programmheft

Kontakt

Gesamtleitung
Stefan Peters
Mergelberg 15
48161 Münster
leitung@hofakademie.de
Tel. 0160 8094023

Termine

jetzt vormerken!

Redaktion des Programmhefts: Stefan Peters. 

Bildnachweis: Die Seminarleiter-Fotoporträts stammen größtenteils von Kai Hölscher. 
Die Bilder innerhalb der Seminarbeschreibungen wurden größtenteils von den Semi-
narleitern zur Verfügung gestellt. Die Bilder vom Hofakademie-Rückblick 2018 und alle 
übrigen Fotos stammen von verschiedenen Hofakademie-Teilnehmern.

Neuigkeiten

www.hofakademie.de

Was uns ausmacht

Die Hofakademie

Zur Hofakademie treff en sich einmal 
jährlich im späten Frühjahr Führer, Äl-
tere und Ehemalige der CPD auf dem 
Bundeshof Birkenfelde. An vier Tagen 
fi nden rund 30 Seminare statt . Kindern 
stehen die gleichzeitig statt fi ndenden 
Seminare der Kinderakademie off en.

Was treibt die Hofakademie an?

Die Hofakademie vertritt  einen libe-
ralen bündischen Geist. Wir diskutie-
ren und experimentieren mit alters-
gemäßen Stil- und Programmformen. 
Hinterfragen gehört zum Geist der 
Hofakademie, Dogmatisches lehnt sie 
ab. Entsprechend kann jeder Teil-
nehmer auf der Hofakademie seinen 
bündischen Stil leben, solange er ihn 
seinen Mitmenschen nicht aufdrängt.

In Abgrenzung zu den Lagern, Kursen 
und Sitz ungswochenenden des Jugend-
bunds ist die Hofakademie eine „Wohl-
fühlveranstaltung“. Teilnehmer können 
Off enheit und Privatheit, Hinausgehen 
und Rückzug nach ihren Wünschen 
mischen. Freiwilligkeit und Selbst-
bestimmung dominieren gegenüber 
Gruppendruck und Herdenzwang.

Stilistisch ist die Hofakademie über-
raschend - sie ist eine Kulturgemein-
schaft, die sich jedes Jahr neu erfi ndet.

Welche Altersgruppen kommen zur 
Hofakademie?

Rund 90 Führer, Ältere, Erwachsene, 
Familien und Ehemalige der CPD 
sowie Menschen, die sich mit der CPD 
verbunden fühlen, treff en sich jährlich 
zur Hofakademie. Das Altersspektrum 
reicht von 0 bis 80 Jahren. So viele 
Pfadfi ndergenerationen unter einem 
Dach - das das schaff t in der CPD nur 
die Hofakademie.

Warum gibt es die Hofakademie?

Die Hofakademie wurde 2005 von 
Stefan Peters ins Leben gerufen, weil es 
bis dahin kein einziges bundesweites 
Treff en für Ältere und Erwachsene 
in der CPD gab. Die Hofakademie 
füllt diese Lücke. Sie ist die erste und 
einzige Veranstaltung für Ältere und 
Erwachsene in der CPD, deren Teilnah-
me nicht an die Zugehörigkeit zu einer 
Gruppe oder zu einer Religion gebun-
den ist.

Wer organisiert die Hofakademie?

Veranstalter der Hofakademie ist die 
Hofakademiegilde der Christlichen 
Pfadfi nderschaft Deutschlands. Die Ge-
samtleitung liegt bei Stefan Peters. Die 
Organisation teilen sich alle Mitglieder 
des Hofakademierats.

An der Durchführung einer Hofakade-
mie wirken jedes Jahr über 50 Personen 
als Seminarleiter, Küchen- oder Ca-
féhelfer, Teilnehmerbetreuer oder in 
anderer Funktion mit.

In welchen größeren Zusammen-
hang gehört die Hofakademie?

Die Hofakademie ist ein wesentlicher 
Bestandteil der Älterenarbeit der 
Christlichen Pfadfi nderschaft Deutsch-
lands (CPD).

Die Hofakademie greift die Welt der 
CPDer auf, die aus der Jugendarbeit 
herausgewachsen sind und in Fühlung 
bleiben wollen. Sie bietet ein lebens-
langes Forum, um die Erfahrungen der 
Jugendbewegung lebendig zu halten



Rahmenprogramm

Sommerausklang
Das Familien – Zeltwochenende für die CPD

Wir erleben ein Spätsommer-
wochenende in der Natur 
mit unendlich viel Zeit – bei 
Selbstverp� egungund impro-
visiertem Programm.

9. – 11. September 2022

Der Sommerausklang ist perfekt für Hofakade-
mie-Teilnehmer und deren Freunde, die Zeit 
füreinander haben wollen. Zielgruppe sind alle, 
die sich vom Konzept angesprochen fühlen.

Der Sommerausklang � ndet zeitgleich statt:

im Vechtetal für Teilnehmer aus dem Westen & 
Norden (Koordination: Stefan Peters)

in Süddeutschland für Teilnehmer aus dem 
Süden (Koordination: Christina Küchle)

www.sommerausklang.de
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Dienstag, 24. Mai 2022
ab 19.00 Uhr  Prolog - Anreise
20.00 Uhr Prolog - Abendessen 

Mittwoch, 25. Mai 2022
8.00 Uhr        Prolog - Frühstück
13.00 Uhr      Prolog - Mitt agessen
   (16:45 - 19:30 Uhr – Küchendienst für das Willkommensbuff et)
ab 19.00 Uhr  Willkommensbuff et (bis 22:30 Uhr) 

Donnerstag, 26. Mai – Samstag, 28. Mai 2022
   (06:00 - 08:30 Uhr – Küchendienst für das Frühstück)
7.30 Uhr        Wecken
7.45 Uhr        Frühstück
8.30 Uhr        Morgenrunde und Morgenandacht 
9.15 Uhr        Vormitt agsprogramm bis 12:15 Uhr 
   (10:00 - 13:30 Uhr – Küchendienst für das Mitt agessen)
12.45 Uhr      Mitt agessen
   danach Mitt agspause
13:30 Uhr Pausenprogramm bis 14:30 Uhr
   (14:00 Uhr – Putz dienst, Treff punkt: Sanitäranlagen)
   (14:45 Uhr – Kuchen im Innenhof)
   (16:00 - 19:15 Uhr – Küchendienst für das Abendessen)
15.15 Uhr      Nachmitt agsprogramm bis 18:15 Uhr 
18.15 Uhr      Abendessen
19.30 Uhr Abendprogramm bis max. 21.30 Uhr 
   (19:30 Uhr  – Putz dienst, Treff punkt: Sanitäranlagen)
   (Samstag 20:00 Uhr Abendprogramm, Ende off en)
22.00 Uhr Abendandacht (Treff punkt: Innenhof) (außer Samstag)

Sonntag, 29. Mai 2022
   (06:00 - 08:30 Uhr – Küchendienst für das Frühstück)
7.30 Uhr        Wecken
7.45 Uhr        Frühstück
                     Aufräumen des persönlichen Gepäcks 
9.00 Uhr        Akademieauswertung 
10:00 Uhr      Aufb ruch zum Gott esdienst (Beginn 10:15 Uhr)
   In der Kirche besteht Maskenpfl icht!
   (10:00 - 12:30 Uhr – Küchen-Aufräum-Dienst)
11.15 Uhr      Aufräumen 
12.30 Uhr     Schlusskreis

Tagesablauf

TAGESABLAUF
Organisatorischer Überblick

HOFAKADEMIE
Organisatorischer Überblick

Programmstruktur

Donnerstag, Freitag und Samstag ha-
ben Teilnehmer vormitt ags und nach-
mitt ags die Auswahl zwischen bis zu 
vierparallel statt fi ndenden Seminaren 
sowie der Bundeshof-Bauhütt e.

Die Seminare werden täglich in der 
Morgenrunde bzw. nach dem Mitt a-
gessen vorgestellt. Die Teilnahme am 
Programm ist freiwillig. Eine Voran-
meldung ist nicht möglich und nicht 
erforderlich, außer bei den im Pro-
grammheft benannten Ausnahmen.

brummli.café

Ein ruhiges Gespräch führen, Dis-
kussionen vertiefen oder mit einer 
Tasse Tee ein Buch lesen können, das 
ermöglicht das brummli.café. Täglich 
in der Mitt agspause und nach dem 

Abendessen ist das Café der Wohlfühl-
raum für Menschen, die Kultur aus 
Gemeinschaft und Gespräch heraus 
entwickeln.

Jeder Teilnehmer kann sein aktuelles 
Lieblingsbuch und sein aktuelles 
Lieblings-(Gesellschafts)Spiel brummli.
café zum Ansehen und Ausprobieren 
auslegen.

Lieblingsbuch mitbringen!

Lieblingsspiele mitbringen!

Prolog

Die Anreise zur Hofakademie ist 
bereits am Vorabend der Hofakademie 
(Dienstagabend) ab 19 Uhr möglich. 
Während des Prologs fi ndet kein Semi-
narprogramm statt . Wir bereiten den 
Bundeshof für die Hofakademie vor. 
Mithelfen ist freiwillig, außer in der 
Akademieküche: Die Prologteilnehmer 
gestalten die Verpfl egung unter Anlei-
tung des Küchenchefs selbst.

Übernachtung und Verpfl egung ist 
während des Prologs kostenfrei. Die 
Teilnahme muss bei der Hofakade-
mie-Anmeldung aber angegeben 
werden.

Kinderakademie

Familien mit Kindern sind auf der 
Hofakademie herzlich willkommen. 
Für Kinder bis 12 Jahren gibt es auf der 
Hofakademie eigenes Programm und 
eigene Räume (vgl. nächste Seite).

Eiscafé Melange

In einer Seitenstraße befi ndet sich das 
am Wochenende geöff nete Eiscafé mit 
leckerer Kuchentheke. Wer einmal 
ganz in Ruhe sein will, kann sich auch 
dorthin zurückziehen.
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Zielgruppe

Kinder sind auf der Hofakademie 
herzlich willkommen. Für Familien 
gibt es auf der Hofakademie eigene 
Räume, eigenes Programm und eigene 
Schlafplätz e. Die Angebote für Kinder 
entwickeln richten sich an Kinder vom 
Krabbelalter bis 12 Jahre. Ältere Kinder 
können an den meisten Programm-
punkten des Erwachsenenprogramms 
teilnehmen.

Die Hofakademie erwartet die eigen-
verantwortliche Betreuung der Kinder 
durch ihre Eltern. Die Hofakademie 
bietet keine Kinderbetreuung an, die 
Aufsichtspfl icht verbleibt bei den 
Eltern.

Kinderprogramm

Für Kleinkinder gibt es ein umfang-
reiches Seminarprogramm. Kinder 
können mit oder ohne Eltern daran 
teilnehmen.

Bei den Seminaren der Kinderaka-
demie stehen die Kinder im Vorder-
grund.

Bei Seminaren des Erwachsenenpro-
gramms müssen die Kinder auch auf 
die Interessen der Erwachsenen Rück-
sicht nehmen: Welche Seminare des 
Erwachsenenprogramms für Kinder 
geöff net sind, steht in der Programmü-
bersicht (Altersangabe). Kinder un-
terhalb der Altersgrenze dürfen am 
Erwachsenenprogramm nicht teilneh-
men.

Säuglinge können mit ihren Eltern an 
jedem Programmpunkt teilnehmen, 
sofern sie leise sind. Bei jeder Form der 
Unruhe ihres Kindes müssen Eltern 
den Raum sofort verlassen.

Kinderandachten

Für Kinder fi ndet während der Mor-
genrunde der Erwachsenen eine Kin-
derandacht statt . Die Andachten sind 
in die zwei Altersgruppen „U6“ und 
„Ü6“ geteilt. Am Sonntag fi ndet paral-
lel zum Gott esdienst der Erwachsenen 
ein Kindergott esdienst statt . 

bambi.café

Das bambi.café im Erdgeschoss des 
Haupthauses (kleine Küche) steht El-
tern und Kindern als Aufenthaltsraum 
zur Verfügung. Dort gibt es Spiel- und 
Bastelangebote sowie einen Wickel-
tisch. Eltern fi nden dort außerdem ei-
nen Kühlschrank und einen Herd, um 
z.B. Zwischenmahlzeiten zuzubereiten. 
Auch steht ein Tisch mit 8 Sitz plätz en 
zur Verfügung. Eine Spielzone für 
Krabbelkinder gibt es aber nicht. Um 
11 Uhr gibt es eine Zwischenmahlzeit 
(Finger Food) für alle.

Sofern in der Bibliothek kein Seminar 
statt fi ndet, ist es ebenfalls als Spiel-
zimmer nutz bar. Es eignet sich wegen 
seines Holzfußbodens für Kinder aller 
Altersgruppen, auch für Krabbel-
kinder. An Regentagen können Kinder 
in der örtlichen Turnhalle (Steinerhof) 
toben.

Auch leerstehende Seminarräume kön-
nen als Spielzimmer aufgesucht wer-
den - am häufi gsten steht der Sitz ungs-
raum „Alte Pfarrei“ leer, welcher auch 
über eine Teeküche verfügt (Schlüssel 
von der Vogtei abholen). Zur Lage 
aller Räume innerhalb des Ortskerns 
von Birkenfelde schaut euch unseren 
Lageplan an.

Das brummli.café ist der ruhige Rück-
zugsort der Erwachsenen. Wir bitt e 
darum, dass Krabbel- und Kleinkinder 
sich dort nicht aufh alten und dass grö-
ßere Kinder dort nicht toben.

Kinderakdemie

KINDERAKADEMIEKINDERAKADEMIE
Organisatorischer ÜberblickOrganisatorischer Überblick

Übernachten mit Kindern

Familien können auf der Obstwiese 
zelten. Die Interessen der Familien ha-
ben dort Vorrang vor den anderen Teil-
nehmern. Auf dem Schlafb oden dürfen 
Kinder unter 8 Jahre nicht schlafen.

Kinder ab 8 Jahren dürfen in Beglei-
tung ihrer Eltern auch auf dem Schlaf-
boden schlafen. Die Interessen der 
Erwachsenen haben dort Vorrang vor 
den Kindern.

Nachts und frühmorgens steht der 
Hühnerstall als Spielzimmer zur Ver-
fügung. Ihn könnt ihr aufsuchen, falls 
eure Kinder sich bewegen müssen oder 
morgens bereits spielen wollen, wenn 
die ganze Obstwiese noch schläft.

Ich packe meinen Ko� er...

Die Integration von Kindern im Krab-
bel- und Kita-Alter gelingt gut, wenn 
Eltern die wichtigsten transportablen 
Dinge mitbringen, die ihr Kind zu 
Hause zum Wohlfühlen benötigt. Das 
könnte sein:

Spielsachen zum Spielen im Freien, 
z.B. Sandspielzeug, Bälle, Seile, 
Fahrzeuge (zum Teilen)

Spielsachen für Drinnen, z.B. 
Bausteine, Mal- oder Bastelsachen 
(zum Teilen)

Picknickdecke (für die Eltern)

1 Krabbeldecke je Krabbelkind

Kinderhochstuhl oder Stuhlaufsatz 

Geschirr und Besteck (falls Verwen-
dung der Dinge für Erwachsene nicht 
erwünscht oder nicht möglich ist)

Serviett en, Lätz chen, Waschlappen 
für die Mahlzeiten

Babynahrung

Babyfon
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Eisenbahn

Der nächstgelegene Bahnhof ist Uder. 

Bahnhofsabholung ist ab Dienstaga-
bend um 18:50 Uhr möglich. Der Fahr-
dienst kostet 2 € pro Person ab 16 Jahre, 
(mindestens 3 € und höchstens 6 € je 
Fahrt). Personen bis 16 Jahre müssen 
nichts bezahlen. 

Abholdienste von den Bahnhöfen Hei-
ligenstadt (4 € pro Person 16+; mind. 
6 und höchstens 12 € je Fahrt) und 
Eichenberg (5 € pro Person 16+; mind. 
7,50 € und höchstens 15 € pro Fahrt) 
sind ausnahmsweise ebenfalls möglich.

Der Mindestpreis deckt nur die Ver-

brauchskosten des Autos, der Höchst-
preis die „echten Kosten“ des Autos.

Fahrdienste werden vor der Hofakade-
mie per e-Mail oder Messenger-Nach-
richt bei Stefan Peters bestellt. 

Mitfahrgelegenheit

Wer eine Mitfahrgelegenheit sucht, 
kann bei Stefan Peters eine Teilnehmer-
liste anfordern und mögliche Fahrer 
direkt ansprechen.

Ein weiterer eff ektiver Weg, um eine 
Mitfahrgelegenheit zu fi nden, ist eine 
Nachricht in der Messengergruppe 
„Hofakademie - Organisation“.

An- und Abreise

Be- und Entladen am Bundeshof

Der Bundeshof liegt mitt en in Birken-
felde. Direkt neben dem Hof und auf 
dem zentralen kleinen Parkplatz  dürft 
ihr euer Auto zu Entladen oder zu Be-
laden. Parken ist hier nicht erwünscht.

Auf dem kleinen zentralen Parkplatz  

sind Fahrzeuge der Küche sowie 3 
Wohnmobile (nach Reservierung) vom 
Parkverbot ausgenommen.

Auf der kleinen Gasse neben dem 
Bundeshof gilt das Parkverbot für alle 
Fahrzeuge. 

AN- & ABREISE
Organisatorischer Überblick

Parken am Bundeshof

Parkplätz e gibt es am Spielplatz  und 
am Feuerwehrhaus – vgl Ortsplan in 
diesem Programmheft.

Bitt e haltet am Spielplatz  die Mitt el-
zone frei, weil dort an Werktagen 
ein LKW wenden muss.

Bitt e parkt nicht vor der Kirche, 
damit die Dorfb ewohner weiterhin 
Platz  fi nden.

Bitt e parkt nicht im Dorfk ern neben 
dem Bundeshof, damit unsere 
Wohnmobile dort Platz  fi nden.

AN- & ABREISE
Organisatorischer Überblick

Bundeshof-Umgebungskarte
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AN- & ABREISE
Organisatorischer Überblick

Alle Übernachtungsarten werden ge-
meinsam mit der Anmeldung verbind-
lich reserviert. Die Kosten außer für 
das Feuerwehrhaus sind in der Teil-
nahmegebühr enthalten.

Schlafboden

Schlafb oden des Bundeshofs (Holzbo-
den mit Teppich) mit Schlafsack und 
Isomatt e (Gruppenquartier) für Teil-
nehmer ab 8 Jahren.

Teilnehmer unter 8 Jahren dürfen auf 
dem Schlafb oden nicht nächtigen. 

Zelten auf der Obstwiese

Diese Obstwiese ist zum Zelten für 
Familien mit Kindern gedacht, die früh 
ins Bett  gehen und danach nicht beauf-
sichtigt werden. Außerdem können alle 
Vollzeithelfer diese Option wählen.

Es sind Schwarzzelte und Trekking-
zelte zugelassen. Alle Zelte müssen 
voll belegt werden, weil sonst der Platz  
nicht ausreicht. Alle Zelte müssen dicht 
an dicht aufgestellt werden.

Die terrassierten Flächen sind für Fa-
milien mit Kindern reserviert. 

Zelter ohne Kinder können in den 
schrägen Bereichen zelten oder können 
auf die Feuerwehrwiese ausweichen.

Zelten auf der Feuerwehrwiese

Die Feuerwehrwiese ist als Zeltfl äche 
für Teilnehmer ohne Kinder gedacht 
und für Familien, die den Abend bei 
ihren Kindern im/am Zelt verbringen.

Es sind alle Zelte zugelassen, weil 
genügend Platz  zur Verfügung steht, 
auch Jurten. Die Zelte müssen nicht 
voll belegt werden. Stangenholz steht 
nicht bereit.

Das Feuerwehrhaus verfügt über 
getrenntgeschlechtliche Sanitäranlagen 
(außer Duschen) und eine Teeküche. 
Der Bundeshof liegt 350m Fußweg 
entfernt (vgl. Lageplan „Veranstal-
tungsplätz e der Hofakademie in Bir-
kenfelde“).

Sonderräume

Zwei Räume stehen als Schlafgelegen-
heit vorrangig für Senioren und Fami-
lien zur Verfügung. Zwischen 8:30 Uhr 
und 18:30 Uhr müssen sie aufgeräumt 
und frei für den Seminarbetrieb sein.

Hofgemeinschaftszimmer (1 Bett )

Seminarraum im Feuerwehrhaus 
zur exklusiven Nacht-Nutz ung (der 
erste Buchende bezahlt 50€ und 
entscheidet über weitere Gäste)

 Das Küchenteam darf nach Ende 
des Abendprogramms im Seminar-
raum 1. Obergeschoss schlafen.

Wohnmobil / Caravan

3 Wohnmobile oder Caravans kön-
nen auf dem öff entlichen Parkplatz  
im Dorfk ern stehen. Strom kann vom 
Bundeshof bezogen werden (ca. 100m 
Kabellänge).

Weitere Stellplätz e mit Aussicht auf 
den Waldrand befi nden sich auf dem 
Parkplatz  am Spielplatz  sowie am Feu-
erwehrhaus (vgl. Ortsplan in diesem 
Programmheft)

Übernachtungsmöglichkeiten

SCHLAFEN
Organisatorischer Überblick
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Die Hofakademie 
ist in der Lage, 
den meisten Er-
nährungsbedürf-
nissen Rechnung 
zu tragen.

Eine fl eischhal-
tige und eine 
vegetarische 
Ernährungslinie 
werden bereitgestellt. Als Beitrag zu 
einer laktosefreien Ernährung wird 
laktosefreie Milch bereitgestellt. Die 
vegetarischen und fl eischhaltigen 
Ernährungslinien sind jedoch nicht lak-
tosefrei. Eine vegane Ernährungslinie 
wird nicht bereitgestellt.

Jeder Teilnehmer entscheidet sich bei 
der Anmeldung zur Hofakademie für 
oder gegen fl eischhaltige Ernährung. 
Diese Vorauswahl ist verbindlich und 
gilt für die Dauer der gesamten Hofa-
kademie.

Die Hofakademie möchte vorrangig bei 
Unternehmen aus der Region einkau-
fen. Daher werden vorrangig Produkte 
von regionalen inhaberge

führten Lebensmitt elhändlern verwen-
det. Produkte aus dem Großmarkt und 
Produkte vom Discounter werden nur 
zur Ergänzung verwendet.

Einzelne Produkte aus der ökolo-
gischen Landwirtschaft werden 
verwendet, soweit sie aus der unmitt el-
baren Nachbarschaft stammen.

Verp� egungsstandards

ESSEN & TRINKEN
Organisatorischer Überblick

SPEISEPLAN
Organisatorischer Überblick



H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

14 15

HOFAKADEMIERAT
Leiten und Gestalten

Christiane (jane) 
P� eiderer

wohnt in Gau 
Bischofsheim, 
koordiniert das 
Themenfeld 5 
(Glaube, Ethik und 
ich), seit 2016 im 
Hofakademierat

Sven (igel)
Kleinschmidt

wohnt in Garmisch-
Patenkirchen, koor-
diniert die Exkursi-

onen, seit 2014 im 
Hofakademierat

Torsten 
Sethmann

wohnt in Bienen-
bütt el, koordi-
niert das The-
menfeld 7 (Sport 
+ Gesundheit), 
seit 2017 im Hof-
akademierat

Reinhard Wol�  
(rumo)

wohnt in Münster/
Westf., koordiniert 

die Kinderakade-
mie, seit 2017 im 
Hofakademierat 

Thorsten Hahn

wohnt in Watt en-
scheid, leitet die 

Hofakademiekü-
che, seit 2016 im 
Hofakademierat

Kai Hölscher

wohnt in Aachen, 
leitet die Vogtei, 

seit 2017 im 
Hofakademierat

Der Hofakademierat

Der Hofakademierat leitet die Hofaka-
demie. Er triff t sich zweimal jährlich 
und berät die Gesamtleitung in kon-
zeptionellen Rahmen der Akademie-
entwicklung.

Der Hofakademiearat stellt auf seinem 
Herbstt reff en aus den Seminarbewer-
bungen das Programm des Folgejahres 
zusammen.

Der Hofakademierat setz t sich aus 
erfahrenen Akademieteilnehmern zu-
sammen. Seine Mitglieder werden von 
der Akademieleitung berufen. Sie üben 
ihre Aufgabe auf Dauer aus.

Die Themenfeldkoordinatioren be-
gleitet die Seminare seines jeweiligen 
Themenfeldes. Sie beraten mögliche 
Referenten bei der Konzeptentwick-
lung ihrer Seminaridee und unterbrei-
ten dem Hofakademierat einen Ent-
scheidungsvorschlag für die Seminare 
des von ihnen betreuten Themenfeldes.

Darüber hinaus tragen jedes Jahr zahl-
reiche Seminarleiter, Gastreferenten, 
Küchenhelfer, brummli.café-Helfer 
und Andachtshalter zum Gelingen der 
Hofakademie teil. Über die Hälfte aller 
Hofakdemieteilnehmer sind zugleich 
Helfer.

HOFAKADEMIERAT
Leiten und Gestalten

Stefan Peters

wohnt in Mün-
ster/Westf., 
Gesamtleitung 
der Hofakademie, 
schon immer im 
Hofakademierat

Wiebke Lückert

wohnt in Leipzig, 
koordiniert das 

Themenfeld 1 (Ge-
sellschaft, Wirtschaft, 

Wissenschaft),
seit 2017 im Hofa-

kademierat

Bernd-Michael 
Günter (stimme)

wohnt in Salzgit-
ter, koordiniert 
das Themenfeld 2 
(CP + bündisches 
Leben), schon 
immer im Hofa-
kademierat

Annika Kruse 
(krümel)

wohnt in Ham-
burg, koordiniert 

das Themenfeld 
3 (Handwerk + 

Ökologie), seit 2021 
Hofakademierat

Birgit + Frank Fabian 

wohnen in Wolfsburg, 
koordinieren das 
Themenfeld 4 (Kunst 
+ Kultur + Musik) und 
koordinieren den Ab-
schlussabend, seit 2014 
im Hofakademierat

André Chilian

wohnt in Gött in-
gen, betreut die 
Familien vor Ort 
auf der Hofakade-
mie, seit 2021 im 
Hofakademierat

Malte Maybach 
(mjay)

wohnen in 
Braunschweig, 

koordiniert das 
Programm, seit 

2020 im Hofaka-
demierat

Jens + Kathrin Glombik 

wohnen in Iserlohn, 
moderieren die Hofaka-
demie vor Ort, seit 2017 

im Hofakademierat
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Das Programm

Wie kann ich dieses Programm verstehen?

Dieser Programmpunkt ist gut für Leute, die gerne 
mal rauskommen wollen.

Dieser Programmpunkt ist perfekt für Kinder oder 
für Eltern mit Kindern (Mindestalter beachten)

Extra für diesen Programmpunkt kommen besondere 
Fachleute von außerhalb zur Hofakademie.

gut für Teilnehmer 
mit Kindern ab: ...

Exkursion, Wanderung, 
Spaziergang, Bummel

externer Sachverstand 
auf der Hofakademie

Alle Raumangaben befi nden sich in der Programmtabelle.

Auf den folgenden Seiten fi ndest du eine eine chronologisch aufgebaute Pro-
grammübersicht. Daran schließen sich thematisch nach Themenfeldern sortierte 
detaillierte Beschreibungen der meisten Seminare an.

Alle Angaben ohne Gewähr. Das endgültige Programm hängt auf der Hofakade-
mie aus.

Jutta (büschi) 
Busch

wohnt in Worms, 
koordiniert den 

Abschlussgot-
tesdienst, schon 

immer im Hofaka-
demierat

HOFAKADEMIERAT
Leiten und Gestalten

Lea Chilian

wohnt in Gött in-
gen, bereitet die 
Kinderandachten 
vor und koordi-
niert sie, seit 2021 
im Hofakademie-
rat

Florian Kuba

wohnt in Marl, 
führt die Hofa-
kademiekasse, 
schon immer im 
Hofakademierat

Anja Saatho� 

wohnt in Engen-
sen, leitet das 

brummli.café, seit 
2021 im Hofakade-

mierat
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Donnerstag, 26. Mai 2022 Freitag, 27. Mai 2022  Samstag, 28. Mai 2022 

Vormittagsprogramm 9:15 Uhr – 12:15 Uhr 

…AUCH FÜR TEENAGER:  ZEICHNEN WIE GEDRUCKT 

Ort: 1. Obergeschoss 

R: Birgit Fabian (ab 12 Jahre) (max. 15 TN) 

Themenfeld 4 – Kunst / Literatur / Musik 

…AUCH FÜR TEENAGER:  "WIR NEHMEN DIE WELT MIT 
VERFREMDEN ZUR KENNTNIS" - POLITISCHES KABARETT 
ALS SELBSTHILFE (GANZTÄGIG, MITTAGS AUSSTIEG 
MÖGLICH) 

Ort: Hühnerstall (ab 15 Jahre) (4 – 10 Teilnehmer) 

R: Immo Fritsche, Frank Fabian (elvis)  

Themenfeld 4 – Kunst/Literatur/Musik 

DIE MACHT DER BILDER … UND WAS SIE MIT UNS MACHEN. 
INFORMATIONEN ZWISCHEN FAKE-NEWS, FRAMING UND 
PROPAGANDA. VERSUCH EINER ANALYSE AM BEISPIEL DES 
KRIEGES IN DER UKRAINE. 

Ort: Feuerwehrhaus (ab 16 Jahre) (10-20 TN) 

R: Bernd Günter (stimme) 

Themenfeld 1 – Gesellschaft 

DAS FENSTER – BRÜCKE VON DRINNEN NACH DRAUßEN. 
ODER NOCH MEHR? 

Ort: Hühnerstall (ab 18 Jahre) (3 – 12 Teilnehmer) 

R: Irmela Wrede (irmel) 

Themenfeld 3 – Handwerk 

…AUCH FÜR TEENAGER:  OPENSTREETMAP: VERSTEHEN, 
NUTZEN UND BEITRAGEN 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 12 Jahre)  

R: Robert Nuske 

Laptop mitbringen, sofern vorhanden! 

Themenfeld 1 – Gesellschaft 

…AUCH FÜR TEENAGER:  WENN DER STORCH NICHT 
KOMMEN SOLL- VON VERHÜTUNG BIS 
SCHWANGERSCHAFTSABBRUCH 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 12 Jahre) 

R: Johanna Bayer 

Themenfeld 7 – Gesundheit & Sport 

…AUCH FÜR TEENAGER:  3 MONATE (R)AUSZEIT AUF DER 
SEGELYACHT: AUF DER SUCHE NACH DEM SINNERFÜLLTEN 
LEBEN Ort: Feuerwehrhaus (ab 12 Jahre) 

R: Jörg Friebe 

Themenfeld 5 – Glaube, Ethik & ich 

MEHRGENERATIONENPROJEKT UND GROßFAMILIE – EINE 
GESCHICHTE DES AUFEINANDER- EINLASSENS 

Ort: Feuerwehrhaus (ab 18 Jahre)  

R: Bernd und Doris Günter  

Themenfeld 1 – Gesellschaft 

…AUCH FÜR TEENAGER:  ULTIMATE FRISBEE 

Treffpunkt: Werkstatt; Ort: Sportplatz (bei Regen: 
Steinerhof) (ab 12 Jahre) (5 – 15 TN) 

R: Johannes Zipplies  

Themenfeld 7 – Gesundheit & Sport 

 …AUCH FÜR TEENAGER | EXTERNER SACHVERSTAND: 
ARCHIV DER JUGENDBEWEGUNG IN DER BURG 
LUDWIGSTEIN (MIT FÜHRUNG) 

Treffpunkt: Fahnenmast (ab 12 Jahre) 

Themenfeld 6 – Exkursionen 

EXTERNER SACHVERSTAND: EXKURSION ZUR 
KAFFEERÖSTEREI „CONTIGO GÖTTINGEN“ (MIT FÜHRUNG 
UND DEGUSTATION) 

Treffpunkt: Fahnenmast (ab 16 Jahre) 

Themenfeld 6 – Exkursionen 

 …AUCH FÜR KINDER:  SAUERTEIGBROT UND AUFSTRICHE 
SELBER ZAUBERN  

Ort: bambi.café (ab 0 Jahre) (max. 10 TN) 

R: Christina Küchle, Clara Zipplies, Theresa Küchle 

Themenfeld 3 – Ökologie/Handwerk 

…AUCH FÜR ERWACHSENE: | 9:15 - 10:30 UHR: 
HANDLETTERING 

Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) (ab 6 
Jahre). R: Jule Sethmann  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

   

…AUCH FÜR TEENAGER:  BUNDESHOF-BAUHÜTTE  

Treffpunkt: Werkstatt (ab 12 Jahre) 

R: Andreas Klein 

…AUCH FÜR TEENAGER:  BUNDESHOF-BAUHÜTTE  

Treffpunkt: Werkstatt (ab 12 Jahre) 

R: Andreas Klein 

…AUCH FÜR TEENAGER:  BUNDESHOF-BAUHÜTTE  

Treffpunkt: Werkstatt (ab 12 Jahre) 

R: Andreas Klein 

Mittagspause 13:30 – 14:30 Uhr 

BUNDESHOF-FÜHRUNG 

Treffpunkt: Fahnenmast 

R: Kai Hölscher 

Themenfeld 2 – CP/Bündisches Leben 

…AUCH FÜR ERWACHSENE:  SCHOKOKUSS-
WURFMASCHINE IN AKTION 

Ort: Rittmüllergasse 

R: Hannes & Katrin Möhlecke  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

SPANNENDE ENTSPANNUNG BEIM BOGENSCHIEßEN 

Ort: Sportplatz (ab 18 Jahre) 

R: Jörg Friebe 

Themenfeld 7 – Sport & Gesundheit 

BUNDESFÜHRER-SPRECHSTUNDE 

Ort: Bibliothek 

R: Robin Walz, Jakob Hahn 

Themenfeld 2 – CP/Bündisches Leben 

DECKENFLOHMARKT FÜR KINDERKLEIDUNG 
Ort: Rittmüllergasse 

M: Sybille Brokhausen 

Kinderkleidung und -schuhe für Kinder bis 12 Jahre 
zum Verkaufen mitbringen 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

WILDNISÜBERNACHTUNG – EINE NACHT MIT MIR ALLEIN 
(ERLEBNISAUSTAUSCH) 
(nur für Teilnehmer der Wildnisübernachtung) 

Ort: Kapelle 

R: Michael Kampelmann (naidin) 

Themenfeld 2 – CP/Bündisches Leben 

…AUCH FÜR TEENAGER:  SEEPFERDCHEN-ORIGAMI 

Ort: Innenhof (bei Regen: 1. Obergeschoss) (ab 12 
Jahre) (max. 20 Teilnehmer) 

R: Franz*i – Franz*iska Betz 

Themenfeld 3 – Kunsthandwerk  

14:00 – 14:30 UHR: SOMMERAUSKLANG SÜD – 
INFOTREFFEN FÜR DAS ZELTWOCHENENDE IN MITTEL-
/SÜDDEUTSCHLAND ZWISCHEN DEN HOFAKADEMIEN 

Ort: Hühnerstall 

R: Christina Küchle (chrissi) 

HOFAKADEMIERAT  
(nur für Mitglieder des Hofakademierats) 

Raum: 1. Obergeschoss 

R: Referent/-in | M: Moderation | Kleinkinder sind als stille Begleiter überall zugelassen, müssen aber bei Unruhe sofort das Seminar verlassen | „auch für Kinder“ = 
ab 6 Jahre | „auch für Teenager“ = ab 12 Jahre | Programmkoordination: Malte Maibach (mjay) in Zusammenarbeit mit den Themenfeld-Koordinatoren.

Programmübersicht Programmübersicht

HOFAKADEMIE 2022 HOFAKADEMIE 2022
 

Donnerstag, 26. Mai 2022 Freitag, 27. Mai 2022  Samstag, 28. Mai 2022 

Nachmittagsprogramm 15:15– 18:15 Uhr 

„DIE WAHRHEIT BEGINNT ZU ZWEIT“ – SEMINAR FÜR 
PAARE MIT WENIGER ODER MEHR GEMEINSAMEN 
LEBENSJAHREN 

Ort: Feuerwehrhaus (ab 18 Jahre) (8 – 20 TN) 

R: Jürgen und Elisabeth Pfau 

Themenfeld 5 – Glaube, Ethik & ich 

…AUCH FÜR TEENAGER:  DIVERSITY JENSEITS DES * - 
FÖRDERUNG UND WERTSCHÄTZUNG VON VIELFALT IN 
ORGANISATIONEN 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 12 Jahre) 

R: Christine Janssen (Dine) 

Themenfeld 1 – Gesellschaft 

EXTERNER SACHVERSTAND: JESUS LIEBT TRANS - 
TRANSIDENTITÄT IN FAMILIE UND KIRCHGEMEINDE 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 18 Jahre) 

R: Klaus Peter Lüdke  

Themenfeld 5 – Glaube, Ethik & ich 

 …AUCH FÜR TEENAGER:  SÜDLINK – DAS ERDKABEL QUER 
DURCH DEUTSCHLAND 

Ort: Kapelle (ab 12 Jahre) 

R: Kai Knorpp 

Themenfeld 1 – Gesellschaft 

ZUM TOD VON O‘LEANDER ODER WIE GEHEN WIR MIT DEM 
TOD UM? 

Ort: Kapelle (ab 16 Jahre) 

R: Irmela Wrede (irmel) 

Themenfeld 5 – Glaube, Ethik & ich 

 

„KAUM ZUSAMMEN UND SCHON WIEDER GETRENNT.“ – DIE 
CP VON 1976 BIS 1982 (PODIUMSDISKUSSION MIT BERND 
PFAU UND STIMME) 

Ort Hühnerstall (ab 18 Jahre) 

M: Horst Schwirz, Arnd Rüttger 

Themenfeld 2 – CP/bündisches Leben 

…AUCH FÜR TEENAGER:  HOFMUSIK – MUSIK ALLER ART 
MIT RHYTHMUS ZUM SCHWINGEN BRINGEN! 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 12 Jahre) (max. 12 TN) 

Instrumente aller Art mitbringen! 

R: Bernd Pfau  

Themenfeld 4 – Kunst / Literatur / Musik 

…AUCH FÜR TEENAGER:  KLINGT ALLES! – VON BODY- ÜBER 
MOUTH-PERCUSSION BIS ZU STUFFUSSION 

Ort: Feuerwehrhaus 

R: Johannes Gruber (ab 12 Jahre) (2 – 25 TN) 

Themenfeld 4 – Kunst / Literatur / Musik 

 

 

…AUCH FÜR TEENAGER VISUALISIERUNG – MIT BILDERN 
AUF DEN PUNKT KOMMEN. 
Ort: Feuerwehrhaus (ab 12 Jahre) 

R: Wiebke Lückert, Kirsten Sainio (kiki) 

Themenfeld 3 – Kunsthandwerk 

…AUCH FÜR TEENAGER:  RÜCKSCHLAGSPIELE – WIR 
SPIELEN TISCHTENNIS, BADMINTON, TENNIS UND 
VOLLEYBALL 

Treffpunkt: Fahnenmast (ab 12 Jahre) (6-16 TN) 

M: Torsten Sethmann  

Themenfeld 7 – Gesundheit & Sport 

KEIN EINSTIEG: "WIR NEHMEN DIE WELT MIT VERFREMDEN 
ZUR KENNTNIS" - POLITISCHES KABARETT ALS SELBSTHILFE 
(GANZTÄGIG, MITTAGS AUSSTIEG MÖGLICH) 

Ort: Hühnerstall (ab 15 Jahre) (4 – 10 Teilnehmer) 

R: Immo Fritsche, Frank Fabian (elvis)  

Themenfeld 4 – Kunst / Literatur / Musik 

…AUCH FÜR TEENAGER | EXTERNER SACHVERSTAND: 
Orgelerkundung St. Marienkirche Heiligenstadt 
(mit Führung) 

Treffpunkt: Fahnenmast (ab 12 Jahre) (max, 15 TN) 

Themenfeld 6 – Exkursionen 

 GRÜNE GEHEIMNISSE: WOHLSCHMECKENDE WILDE 
KRÄUTER 

Treffpunkt: Fahnenmast  

R: Dietrich Reiffenscheid (bär)  

Themenfeld 3 – Ökologie 

…AUCH FÜR KINDER:  BALFOLK – ABWECHSLUNG BEIM 
TANZEN GARANTIERT 

Ort: Innenhof (bei Regen: Steinerhof) (ab 6 Jahre) 
(mind. 8 Teilnehmer) 

R: Noemi Wiest 

Themenfeld 4 – Kunst / Literatur / Musik 

   

…AUCH FÜR TEENAGER:  BUNDESHOF-BAUHÜTTE  

Treffpunkt: Werkstatt (ab 12 Jahre) 

R: Andreas Klein 

…AUCH FÜR TEENAGER:  BUNDESHOF-BAUHÜTTE  

Treffpunkt: Werkstatt (ab 12 Jahre) 

R: Andreas Klein 

…AUCH FÜR TEENAGER:  BUNDESHOF-BAUHÜTTE  

Treffpunkt: Werkstatt (ab 12 Jahre) 

R: Andreas Klein 

Abendprogramm (wechselnde Anfangszeiten beachten) 

…AUCH FÜR TEENAGER | 19:30 - 20:30 UHR – „SCOUTS“ – 
FILM ÜBER DAS LEBEN VON BADEN-POWELL 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 12 Jahre) 

R: Jürgen Pfau (pfäuen)  

Themenfeld 2 – CP/Bündisches Leben 

…AUCH FÜR KINDER:  19:00 UHR – 
WILDNISÜBERNACHTUNG – EINE NACHT MIT MIR ALLEIN 

Treffpunkt: Rittmüllergasse (ab 6 Jahre in 
Begleitung durch einen Erwachsenen) 

R: Michael Kampelmann (naidin) 

Kohtenplane oder Zelt mitbringen! 

Themenfeld 2 – CP/Bündisches Leben 

20:00 UHR ABSCHLUSSABEND 

Ort: Innenhof  

21:00 UHR - TAIZÉ-ANDACHT 

Ort: Kirche (Treffpunkt direkt dort)  

M: Christiane Pfleiderer (Jane) 

Maskenpflicht in der Kirche 

Themenfeld 5 – Glaube, Ethik und ich 

20:00 - 21:45 UHR – DER BESONDERE FILM 

Ort: 1. Obergeschoss (ab 18 Jahre) 

M: Horst Schwirz 

Themenfeld 2 – CP & Bündisches Leben 

 

   

R: Referent/-in | M: Moderation | Kleinkinder sind als stille Begleiter überall zugelassen, müssen aber bei Unruhe sofort das Seminar verlassen | „auch für Kinder“ = 
ab 6 Jahre | „auch für Teenager“ = ab 12 Jahre | Programmkoordination: Malte Maibach (mjay) in Zusammenarbeit mit den Themenfeld-Koordinatoren.
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Koordination des Themenfelds Gesellschaft + Wirtschaft
Wiebke Lückert

Koordination des Themenfelds Gesellschaft + Wirtschaft
Wiebke Lückert

GESELLSCHAFT
Themenfeld 1

GESELLSCHAFT
Themenfeld 1

Um den 
Strom aus 
Erneu-

erbaren Energien, insbesondere den 
Windstrom aus Norddeutschland, 
besser verteilen zu können, sind neue 
Stromleitungen notwendig. Ein Schlüs-
selprojekt dabei ist Südlink, wel-ches 
als Novum als Gleichstrom-Erdkabel 
von Schleswig-Holstein über 800 km 
bis Baden-Württ emberg verlaufen soll. 
Im Seminar werden wir uns beschäf-
tigen mit Fragen wie:

 Die Energiewende als Motivation 
für neue Stromtrassen.

 Warum Erdkabel statt  Freilei-
tungen?

 Bürgerbeteiligung im Genehmi-
gungsprozess.

 Unterstütz ung und Widerstände 
durch Institutionen sowie Bürger.

 Herausforderung Erdkabel im dicht 
besiedelten Deutschland: Stromka-
bel unter der Elbe, im Salzbergwerk 
sowie Querung von Verkehrswegen.

Das Foto zeigt die Konzentration an 
Freileitungen im Bereich des Um-
spannwerkes Leingarten, einem der 
Endpunkte der Südlink-Leitung. Der 
zusätz liche Bau solcher Freileitungen 
soll durch Südlink ver-mieden werden.

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
Kai ist Bauingenieur und arbeitet seit 
Anfang 2020 für den Netz betreiber 
TransnetBW beim Südlink-Projekt 
mit.

Südlink 
– das Erdkabel quer durch Deutschland

Seminarleitung
Kai Knorpp

Datum
Do, 26. Mai, nachmitt ags

Um den 
Strom aus 
Erneu-

gut für Kinder
ab 12 Jahren

OpenStreetMap wird häufi g als 
Wikipedia für Kartendaten beschrie-
ben. Beide Projekte haben gemeinsam, 
dass eine frei nutz bare Sammlung 
off ener Daten (Enzyklopädie, Welt-
karte) von einer riesigen, weltweiten 
Community erstellt und gepfl egt 
wird und das Produkt inzwischen 
breite Anerkennung gefunden hat. 
OpenStreetMap Karten, begegnet man 
nun fast täglich z.B. an der Bushalte-
stelle, bei Spiegel Online, im Tatort und 
bei verschiedenen Behörden.

Wir wollen ergründen, was das Pro-
jekt so erfolgreich gemacht hat. Dazu 
schauen wir uns an wie es begonnen 
hat und wie es heute funktioniert. Wir 
erfahren wie man die Daten/Karten 
einfach und vielleicht auch kompli-
ziert nutz en kann. Schließlich lernen 
wir verschiedene Wege kennen, selbst 
zu OpenStreet-Map beizutragen und 
nehmen ganz praktisch ein paar Ergän-
zungen rund um den Bundeshof vor.

Das Seminar bietet sowohl für Ne-
wbies, die vorher noch nie von 
OpenStreetMap gehört haben, als 
auch für alte Hasen, die schon ein paar 
Edits vorzuweisen haben, Stoff  zum 
Lernen und Diskutieren. Wer Interesse 
an Karten hat, wissen möchte wie die 
freie Weltkarte entsteht oder die OSM 
Community tickt ist hier richtig.

Wer einen Laptop besitz t, möge 
diesen bitt e mitbringen

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
In meinem 
Beruf habe ich 
u.a. mit der 
Beschaff ung, 
Aufb erei-
tung und 
Analyse von 
Geodaten aus 
ganz unter-
schiedlichen 
Quellen 

für die Waldforschung zu tun. Im 
FOSSGIS e.V. engagiere ich mich 
für freie Software und freie Daten 
und in meiner Freizeit beteilige ich 
mich an der Vermessung der Welt für 
OpenStreetMap.

OpenStreetMap 
– verstehen, nutzen und beitragen

Seminarleitung
Robert Nuske

Datum
Fr, 27. Mai, vormitt ags
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Koordination des Themenfelds Gesellschaft + Wirtschaft
Wiebke Lückert

GESELLSCHAFT
Themenfeld 1

GESELLSCHAFT
Themenfeld 1

Diversity jenseits des * 
– Förderung und Wertschätzung von Vielfalt in Organisationen

Diversity ist seit einigen Jahren zum 
Mainstream-Thema geworden. Für 
die einen längst überfällig, für die 
anderen ein nerviges Reizthema. Nach 
zahllosen Debatt en über inklusiven 
Sprachstil: Weshalb ist das Thema 
häufi g so emotional und wie lässt es 
sich versachlichen? Was fällt alles unter 
„Diversität“ und was sagen die Fak-
ten? Was können wir konkret tun – im 
Arbeitsumfeld, in der Schule oder Uni, 
in Vereinen oder weiteren Organisati-
onen?

Im Workshop gibt es zunächst einen 
Themenüberblick und gedankliche Im-
pulse. Wir halten uns gemeinsam den 
„Diversity-Spiegel“ vor, sprechen über 
Privilegien – und diskutieren ganz 
konkrete und sachliche Ansätz e, was 
wir in unserem Umfeld tun können, 
um allen eine faire Chance zu geben.  

Ein Seminar für alle, die sich aktiv für 

Diversity 
einsetz en 
und dazu 
eine eigene, informierte Haltung entwi-
ckeln möchten.

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
dine ist berufl ich 
als Wirtschafts-
ingenieurin in 
der „Männerdo-
mäne“ Ener-
giewirtschaft 
unterwegs und 
dadurch seit 
langem mit der 
Gender-Di-
mension von 

Diversity gut vertraut. Sie gestaltet 
ein Branwchennetz werk mit, das 
sich an Frauen richtet und setz t sich 
seit zwei Jahren in ihrer Firma im 
Rahmen eines „Diversity Boosters“ 
generell für dieses Thema – in allen 
Dimensionen – ein. 

Seminarleitung
Christine Janssen (dine)

Datum
Fr, 27 Mai, nachmitt ags

Mehrgenerationenprojekt und Großfamilie 
– eine Geschichte des aufeinander Einlassens

Mehrgenerationenprojekte sind aktuell 
ein großes Thema. Doris und stimme 
leben Großfamilie schon von Anfang 
an auf einem Resthof in einem klei-
nen Dorf bei Braunschweig. Welche 
Erfahrungen haben sie gemacht? 
Kann man so etwas aus dem Bo-
den stapfen? Welche Chancen und 
Risiken ergeben sich daraus? Wie 
fängt man es ganz praktisch an? Ein 
Lebensbericht.

Über die Seminarleitung
Doris und stimme sind seit 38 
Jahren zusammen und seit 36 Jahren 
verheiratet. Sie haben 5 Kinder und 3 
Enkelkinder.

Seminarleitung
Bernd-Michael und Doris Günter

Datum
Fr, 27. Mai, vormitt ags

Koordination des Themenfelds Gesellschaft + Wirtschaft
Wiebke Lückert

gut für Kinder
ab 12 Jahren
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Koordination des Themenfelds Gesellschaft + Wirtschaft
Wiebke Lückert

Themenfeld 2

CP & BÜNDISCHES LEBEN

„Scouts!“
– Film über das Leben von Baden-Powell

Der 55-minütige 
Film „Scouts!“ 
wurde 1984 in 
Kooperation 
der Boy Scouts 
of America, der 
Scouts of Canada 
und der WOSM 
erstellt und ist 
folglich in eng-
lischer Sprache. Er 
stellt im Nachgang 
zum Weltpfadfi n-
dertreff en 1983 in 
Canada die aktu-
elle Pfadfi nderar-
beit in den Kontext 

der geschichtlichen Entwicklung der 
Pfadfi nderei. Viele Originalaufnahmen 
und Originalkommentare von Robert 
Baden-Powell selbst und von Zeitz eu-
gen machen den Film zu einem Erleb-
nis für alle an der Pfadfi ndergeschichte 
Interessierten.

Über die Seminarleitung
Nach den Filmen „Die Bande vom 
Hoheneck“ und dem fi lmischen 
Fahrtenbericht der „Palästinareise 
der CPD 1931“ möchte ich einen 
Film über 
die inter-
nationale 
Pfadfi nder-
geschichte 
vorstellen, 
der uns die 

Entwicklung 
unserer welt-
weiten Pfadfi n-
derbewegung 
vorstellt.

Moderation
Jürgen Pfau (pfäuen)

Datum
Do, 26. Mai, 19:30 – 20:30 Uhr

gut für Kinder
ab 12 Jahren
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Themenfeld 2

CP & BÜNDISCHES LEBEN

Der Alte wollte gerade zu Bett  gehen, 
als der Kater hereingeschossen kam. 
„Was ist denn jetz t los?“ fragte Pett ers-
son. „Macht es keinen Spaß, im Zelt zu 
schlafen?“

„Doch“, sagte Findus. „Es hat ganz 
lange Spaß gemacht. Aber dann war es 
so einsam. Ich glaube, es würde noch 
mehr Spaß machen, wenn man zu zweit 
wäre.“

„Ach, meinst du?“ sagte Pett ersson. 
„Ich dachte, du hast keine Angst vor 
der Dunkelheit. Du kannst doch so gut 
sehen im Dunkeln.“

„Ja, ja, das sagst du immer. Aber ich 
kann auch gut hören“, sagte Findus. 
„Und wenn man in einem Zelt ist, kann 
man nur das Zelt sehen, aber man hört 
viel mehr. Darum habe ich gedacht, ich 
hör nicht so viel, wenn du eine Weile bei 
mir sitz t, und dann würde es noch mehr 
Spaß ma-chen, im Zelt zu schlafen.“

(aus: „Pett ersson zeltet“ von Sven 
Nordquist, Oetinger-Verlag 1993)

Alleine im Wald zu sein, eine Nacht 
dort alleine zu verbringen, das kann 
eine Herausforderung sein. Ich muss 
mir selbst einen trockenen und war-
men Schlafplatz  schaff en, ich muss mit 
Geräuschen und Schatt en klarkommen, 
ich muss die Einsamkeit aushalten. Ich 
muss alle Eindrücke selbst verarbeiten 
und alle Gedanken selber denken. Ab-
lenkung gibt es nicht. Mäuse rascheln 
durchs Laub, vielleicht gibt es hier 
Wildschweine, hat da gerade ein Reh 
gebellt? Wir hören sehr viel, sehen aber 
recht wenig.

Wir wollen eine Nacht draußen ver-
bringen. Nach dem Abendessen wer-
den wir in die nahen Wälder gebracht, 
bis zur Dämmerung laufen wir in den 
Wald hinein und suchen uns einen 
Platz , an dem wir es uns gemütlich ma-

chen (ohne 
gleich den 
Wald um-
zubauen). 
Wir haben 

eine Zeltplane, eine Isomatt e und 
unseren Schlafsack dabei, vielleicht 
auch noch die Wasserfl asche und eine 
Rolle Klopapier. Mehr brauchen wir 
nicht, denn zum Frühstück sollten wir 
es schon wieder bis zum Bundeshof 
geschaff t haben.

Wer nicht ganz alleine draußen bleiben 
möchte, tut sich mit einem oder zwei 
anderen lieben Menschen zusammen. 

In der Mitt agspause haben wir an 
einem ruhigen Ort auf dem Bundeshof 
Gelegenheit, um uns mit den anderen 
Wildnisschläfern auszutauschen.

ab 6 Jahre (in Begleitung durch 
einen Erwachsenen)

eigenes Zelt mitbringen oder 
Kohtenplane am Hof leihen

Über die Semi-
narleitung
naidin ist 
Pfadfi nder (seit 
1983), Kinder-
gärtner (seit 
1989), Vater 
(seit 1995) und 
„Bushcrafter“ 
(seit 2015).

Wildnisübernachtung
– eine Nacht mit mir allein

Seminarleitung
Michael Kampelmann (naidin)

Datum
Fr, 27. Mai, 19 Uhr bis Sa, 28. Mai 
7:45 Uhr: Übernachtung

Sa, 28. Mai, 13:30 – 14:30 Uhr 
Erlebnisaustausch

Exkursion, Wanderung, 
Spaziergang, Bummel

eine Zeltplane, eine Isomatt e und 

gut für Teilnehmer 
ab 6 Jahren

Themenfeld 2

CP & BÜNDISCHES LEBEN

„Kaum zusammen und schon wieder 
getrennt.“ – Die CP von 1976 bis 1982
(Podiumsdiskussion mit Bernd Pfau 
und stimme)

Im Zuge des 100jährigen CP-Jubiläums 
wollen wir unsere Geschichte weiter 
Revue passieren lassen. Die Beschäf-
tigung und Auseinandersetz ung mit 
der eigenen Geschichte hilft, besser 
zu verstehen, was gewesen ist. Wann 
sonst beschäftigt sich die CP mit ihrer 
Geschichte und wo sonst, wenn nicht 
auf der Hofakademie?

Moderation
Horst Schwirz, Arnd Rütt ger

Datum
Sa, 28. Mai, nachmitt ags

Koordination des Themenfelds CP und bündisches Leben
Bernd-Michael Günter
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Unser Hof lebt davon, das wir gemein-
sam etwas für ihn tun. Dabei kann 
jeder sich einbringen und unseren Hof 
ein Stück weiter entwickeln.

Wir werden jeweils Vormitt ags und 
Nachmitt ags diverse verschiedene klei-
ne und große Projekte anbieten, wo ihr 
unter „fachkundiger“ Anleitung etwas 
Bleibendes mit Euren eigenen Händen 
fertigt.

Für die 
Teilnah-
me an der 
Bauhütt e 
ist keine besondere Qualifi kation/Klei-
dung erforderlich! Jede Hand schaff t 
was ....

keine Min-
destt eilneh-
merzahl 
einfach beim 
Seminarlei-
ter melden

ab 12 Jahre

Bundeshof – Bauhütte

Seminarleitung
Andreas Klein

Datum
Do, 26. Mai – Sa, 28. Mai
an jedem Vor- und Nachmitt ag

gut für Teilnehmer 
ab 12 Jahren

Koordination des Themenfelds Handwerk + Ökologie
Annika Kruse (krümel)

Themenfeld 3

HANDWERK + ÖKOLOGIE

Koordination des Themenfelds Handwerk + Ökologie
Annika Kruse (krümel)

In diesem 
Seminar 
falten 
wir Seepferdchen (oder andere Tiere) 
aus Papier. Wenn ihr einen Schwarm 
zusammen habt kann daraus auch ein 
Mobile entstehen. Origami erfordert zu 
Beginn etwas Konzentration und Ge-
schick, kann aber auch sehr meditativ 
sein und süchtig machen.

max. 20 Teilnehmer

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
franz*i studiert was mit Gesellschaft 
und hat in letz -
ter Zeit gemerkt, 
dass es neben 
dem ganzen 
Nachdenken 
zwischendurch 
sehr gut tun 
kann auch mal 
was mit den 
Händen zu 
machen. 

Seepferdchen – Origami

Seminarleitung
Fran*ziska Betz  (franz*i)

Datum
Do, 26. Mai, 13:30 – 14:30 Uhr

gut für Kinder
ab 12 Jahren

HANDWERK + ÖKOLOGIE
Themenfeld 3
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Sauerteigbrot und Aufstriche 
selber zaubern

Wir wollen uns gemeinsam an ver-
schiedenen Sorten Sauerteigbrot ver-
suchen. Dabei werden wir die Grund-
lagen der Sauerteigpfl ege besprechen, 
verstehen, wie aus den Zutaten Mehl, 
Salz und Wasser leckeres Brot wird 
und uns die Hände mit Teig verkleben.

Und was kommt leckeres aufs Brot 
drauf? Zum selbstgemachten Brot 
gehört natürlich auch etwas selbstge-
machtes. Gemeinsam wollen wir Tipps 
und Tricks zum Aufstrichmachen 
austauschen und selbstverständlich ein 
paar pfl anzliche Schmankerl zaubern. 
Ob für Allesesser, Veganer, die kosten-
günstige oder eilige (Studenten-)Kü-
che: Ihr werdet merken, dass es nicht 
schwer ist, seine Lieblingsgeschmacks-
richtung zu kreieren und in kurzer Zeit 
einen Vorrat zu schaff en.

ab 0 Jahre

max. 10 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Christina und kocht gerne selbst und 
beschäftigt sich seit einiger Zeit mit 
vegetarischer/veganer Ernährung. Es 
wurden viele Aufstriche gekocht und 
getestet, die leckersten Rezepte und 
hilfreiche Tipps bringen wir euch mit. 
Clara backt gerne und hat seit zwei 
Jahren einen Sauerteig als Mitbewoh-
ner im Kühlschrank.

gut für Kinder
ab 0 JahrenLeitung

Christina Küchle, Clara Zipplies

Datum
Fr, 27. Mai, vormitt ags

Themenfeld 3

HANDWERK + ÖKOLOGIE

Kräuter...

... kennen lernen und suchen

... die Verwendung zu erkunden, ab-
schmecken
... -Zubereitung
... essen
... Vorschläge fur die Aufb ewahrung 
(trocken, gefroren)

Was bringe ich mit...

... ausreichende Anzahl von Bestim-
mungsbüchern sowie Bildtafeln
... Töpfe, Schüsseln, Kannen etc. für die 
Zubereitung und Probe
... fertige Wildbeerenmarmelade zum 
Probieren mit Rezepten

Grüne Geheimnisse
– wohlschmeckende wilde Kräuter

Seminarleitung
Dietrich Reiff enscheid (bär)

Datum
Fr, 27. Mai, nachmitags

Täglich sehen wir auf und durch Fen-
ster – meist unbewusst. 

Wir wollen zusammen eine kleine 
Reise durch die Jahrhunderte machen 
und verschiedene Fensterkonstruk-
tionen kennenlernen. Ich bringe ein 
jahrhunderte altes Fenster und andere 
mit und im Bundeshof sehen wir uns 
unterschiedliche Fenster an und fragen 
uns, warum es so viele verschiedene 
Fenstertypen gibt.

3 – 12 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Ich bin Tischlermeisterin, geprüfte 
Restauratorin im Tischlerhandwerk 

und seit 25 
Jahren selbst-
ständig.Wir 
restaurieren 
fast nur und 
haben schon 
diverse Fen-
ster restau-
riert.

Das Fenster 
– Brücke von drinnen nach draußen. Oder noch mehr?

Seminarleitung
Irmela Wrede

Datum
Do, 26. Mai, nachmitt ags

HANDWERK + ÖKOLOGIE
Themenfeld 3
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Fehlen 
Euch 
manch-
mal die Worte? Fällt es Euch schwer, 
Komplexes zu behalten oder zu lernen? 
Braucht ihr tausend Sätz e, um etwas 
zu erklären und trotz dem bleibt ihr un-
klar? Denkt oder sprecht ihr manchmal 
in Bildern?

Visualisierung bietet viele Möglich-
keiten den persönlichen oder beruf-
lichen Alltag zu bereichern: Beim Ler-
nen und um Dinge besser zu verstehen, 
zum Mitsketchen bei Vorträgen oder 
auch als weitere Ebe-
ne in der Kommuni-
kation. Im Workshop 
zeigen wir einige 
grundlegende Tech-
niken und Tricks und 
üben verschiedene Fi-
guren und einfachen 
Bildvokabeln. Unser 
Ziel ist es am Ende 
eine kleine Geschichte 
in Bildern zu erzäh-
len. Zeichneri-sches 
Talent schadet nicht, 
ist aber nicht nötig, 
denn: Jede*r kann 
visualisieren!

Vielleicht fällt Euch im Vorfeld schon 
eine Lernerfahrung der letz ten Tage, 
Wochen oder Momente ein, die sich 
verbildern lässt.

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
Wiebke Lückert ist systemische 
Therapeutin und arbeitet im Coa-
ching und in Workshops mit Vi-
sualisierungen. Kirsten Sainio ist 
Service-Designerin und visualisiert 
komplexe Konzepte, entwirft Icons 
und Illustrationen.
Beide „soulsketchen“ seit einiger 
Zeit regelmäßig in einer Gruppe gute 
Tagesmomente.

 Visualisierung 
– mit Bildern auf den Punkt kommen

Seminarleitung
Wiebke Lückert, Kirsten Sainio 
(kiki)

Datum
Sa, 28. Mai, nachmitt ags

gut für Kinder
ab 12 Jahren

Themenfeld 3

HANDWERK + ÖKOLOGIE

Rhythmus und Groove in der Musik 
sind ansteckend und machen Musikern 
wie Zuhörern Freude. Wir beginnen 
mit spielerischen Grundübungen 
und wenden die Rhythmen dann auf 
verschiedene Mu-sikrichtungen an. 
Pfadfi nderlieder (wie man Singewett -
streite gewinnen kann…) – Kirchen-
lieder (wie man Gott  mit allen Sinnen 
loben kann…) – Unterhaltungsmusik 
(rockt so richtig…) – exotische Musik 
(Blick über den Horizont) und manches 
mehr. Möglicherweise eignet sich et-
was zur Auff ührung am Samstagabend 
oder im Sonntagsgott esdienst.

ab 12 Jahre

max. 12 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Bernd Pfau, Gitarrist, Bassist, Trom-

peter, Chorleiter 
und Bandleader, 
hat langjährige 
Erfahrung im 
Musizieren mit 
Laien und Profi s 
und war lange 
Jahre Bundes-
singewart der 
CPD.

Hofmusik
– Musik aller Art mit Rhythmus zum Schwingen bringen!

Seminarleitung
Bernd Pfau

Datum
Do, 26. Mai, nachmitt ags

KUNST + LITERATUR + MUSIK
Themenfeld 4

Ein wenig über das Zeichnen lernen 
und dann mit einer ganz einfachen 
Technik mit Ölpastell Abbildungen, 
Fotos oder mitgebrachtes Bildmaterial 
auf ein Zeichenpapier übertragen. Was 
wie abpausen klingt, ist viel mehr: Du 
entscheidest welcher Strich und welche 
Linie Dein Bild zum Kunstwerk macht, 
das wie „abgedruckt“ aussieht. Viel-

leicht hast du aber auch Lust, andere 
Techniken mit Ölpastellkreide auszu-
probieren!

ab 12 Jahre

max. 15 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Als Kunstpädagogin und – thera-
peutin arbeite ich in verschiedenen 
Einrichtungen mit Kindern, Ju-gend-
lichen, Erwachsenen plus Senioren 
und unterrichte im Kolleg als Dozen-
tin für Kreativität.

Zeichnen wie gedruckt

Seminarleitung
Birgit Fabian

Datum
Do, 26. Mai, vormitt ags
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Koordination des Themenfelds Kultur (Musik • Literatur • Tanz • Theater)
Birgit + Frank Fabian

„Wir nehmen die Welt mit Verfremden zur Kenntnis“ 
– Politisches Kabarett als Selbsthilfe 

Politisches Kabarett  und die Satire wa-
ren immer auch eine Ausdrucksform 
derer, die an den Verhältnissen zu ver-
zweifeln drohen. Eine Ermächtigung 
der Ohnmächtigen.  

In diesem zweiteiligen Seminar wollen 
wir zunächst sammeln, welche gesell-
schaftlichen Verhältnisse, Trends und 
Praktiken uns persönlich ärgern oder 
bedrücken. 

Wir werden uns anschließend gemein-
sam wichtige Stilmitt el der politischen 
Satire erarbeiten, wie beispielsweise 
Verfremdungstechniken (Analogiebil-
dung, Übertreibung…). Die Verfrem-
dung stellt ein gesellschaftliches oder 
politisches Phänomen in einen anderen 
Handlungskontext, der Missstände 
und Absurditäten klar erkennbar 
macht: Wie wäre es, wenn die Spitz en 
der Regierungskoa-
lition sich bereits im 
Alter von vier Jahren 
im Sandkasten ge-
troff en hätt en? Was 
tut ein fremdenfeind-
licher Fremdenführer? 
Wünschen wir uns in 
der Notrufannahme 
112 eine Person mit der 

Argumentationslogik eines Klimawan-
delskeptikers? 

In einer Schreib- und Spaßwerkstatt  
wollen wir diese Stilmitt el auf unser 
persönliches gesellschaftliches Ver-
zweifl ungsthema anwenden. 

Im zweiten Teil des Seminars wollen 
wir einige dieser verfremdeten Sze-
narien zu kurzen Spielszenen oder 
Sprechtexten weiterentwickeln, die 
beim Abschlussabend aufgeführt wer-
den.   

ganztägiges Seminar. Ausstieg 
mitt ags möglich (kein Einstieg 
nach der Mitt agspause)

ab 15 Jahre

4 – 10 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Immo Fritsche und Frank Fabian 
machen ein Hobby zum Seminar. 
In Zeiten wie diesen ist jedes Mitt el 
zur Selbsthilfe recht. Immo wirft 
langjährige kabarett istische Praxis 

in den Ring 
und Frank 
(„Elvis“) ist 
anerkannte 
Rampensau 
vieler ver-
gangener 
Hofakade-
mien.

Leitung
Immo Fritsche, Frank Fabian (elvis)

Datum
Fr, 27. Mai, ganztägig

Themenfeld 4

KUNST + LITERATUR + MUSIK
Themenfeld 4

KUNST + LITERATUR + MUSIK

Koordination des Themenfelds Kultur (Musik • Literatur • Tanz • Theater)
Birgit + Frank Fabian

Dieses An-
gebot rich-
tet sich an 
alle, die gerne – ohne Instrument und 
ohne Singen – Musik machen wollen. 
Dabei gehen wir von unserem Körper 
als natürlichster aller Klangquellen 
aus, ahmen Schlag-zeug-Sounds mit 
den Möglichkeiten unseres Stimmap-
parats nach und liefern schließlich den 
„schla-genden“ Beweis, dass überall 
um uns herum bereits in den alltäg-
lichsten Gegenständen unendliche 
Klangwelten schlummern. 

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
Als „ge-
bürtiger“ 
Schlag-
zeuger 
beschäftige 
ich mich 
schon mein 
ganzes 
Leben mit 
Rhyth-
mus. Nach 
meinem 
Schlag-
zeug- und 
Lehramtsstudium tourte ich lange 
mit einer A-cappella-Gruppe (u. a. als 
Mouth-Percussionist). Heute unter-
richte ich Musik an einem Gymnasi-
um und gebe regelmäßig Workshops.

Klingt alles! 
- Von Body- über Mouth-Percussion bis zu Stu� ussion

Seminarleitung
Johannes Gruber

Datum
Fr, 27. Mai, nachmitt ags

externer Sachverstand 
auf der Hofakademie

KUNST + LITERATUR + MUSIK
Themenfeld 4



gut für Kinder
ab 12 Jahren
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BaFolk
– Abwechslung beim Tanzen garantiert

Tanzen 
macht Spaß, 
schlau und 

sozial: Beim Einsteiger-Workshop 
BalFolk Tänze lernen wir nicht nur, 
was mensch tanzt, sondern auch wie 
mensch tanzt: 

 Das Was = verschiedene Tanz-Cho-
reographien von „einmal hin, 
einmal her, rundherum das ist nicht 
schwer“ bis ganz schön kompliziert. 

 Das Wie = einen 
achtsamen Umgang 
mit sich selbst und 
den anderen leben.

ab 6 Jahre

ab 8 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Schon als Kind und bei den Pfad-
fi ndern tanzte ich gerne, doch bis 
zu diesem 1. Tanzfestival 2011 nur 
sporadisch. Seitdem wurde aus dem 
Hobby Lebensinhalt: Der BalFolk 
begeistert mich durch die Vielfalt in 
Musik und Tänzen, er bescherte mir 
eine lebenslustige, internationale 
Tanzfamilie, vergleichbar mit der 
bündischen Gemeinschaft. 
Mitt lerweile bin ich vor und hinter 
den Kulissen aktiv: mal als Organi-
satorin, mal als Musikerin auf der 
Bühne, mal als Workshop-Leiterin 
auf Festivals – eine spannende, sehr 
bereichernde Erfahrung, die ich gerne 
mit euch beim Tanzen teile! 

Tanzen 
macht Spaß, 
schlau und 

gut für Kinder
ab 6 Jahren

Leitung
Noemi Wiest

Datum
Sa, 28. Mai, nachmitt ags

Themenfeld 4

KUNST + LITERATUR + MUSIK

Taizénacht

Wenn das Dorf zur Ruhe gekommen 
ist und auf dem Bundeshof der Abend 
brummt, begeben wir uns in die Stille 
der Birkenfelder Dorfk irche. Eine Stun-
de lang werden wir bei Kerzenschein 
Taizegesänge anstimmen, Texten 
lauschen und den Tag besinnlich aus-
klingen lassen. Die Birkenfelder sind 
herzlich zur Taizénacht eingeladen.

Koordination
Christiane Pfl eiderer (jane)

Datum
Do, 26. Mai, 21:00 Uhr

GLAUBE, ETHIK + ICH

Wie sieht 
(m)ein sin-
nerfülltes 
Leben aus? Durch Veränderungen im 
Leben brauchte ich eine (R)auszeit, um 
mich neu zu orientieren. Gleichzeitig 
ist es spannend zu erfahren, was die 
Skandinavier machen, das sie laut 
World Happiness Report zu den glück-
lichsten Menschen der Welt gehören.

Also mache ich mich mit meiner 
Segelyacht für ein viertel Jahr auf die 
Reise, Interviewe viele Menschen, 
Frühstücke unter Adlern, lasse mir den 
Kopf beim Segeln frei pusten. 

Entstanden ist ein spannende Foto und 
Filmdokumentation über die Reise, in 
der ich die fünf Sinn-Orientierungen 
im Leben und 12 Merkmale gefunden 
habe, wieso die Nordländer glücklicher 
sind.

Im Seminar werden wir nach der Prä-
sentation uns über unser sinnerfülltes 
Leben austauschen.

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
Begeisterter Seg-
ler; erfolgreicher 
Unternehmen-
sentwickler; 
preisgekrönter 
Fachbuchautor; 
langjähriger 
Trainer/Coach/
Berater; 5facher 
Vater; im Herzen 
ein Pfadfi nder; 
Er wohnte erst im Schloss, dann im 
Herrenhaus, großen Bauernhaus und 
evtl. demnächst im Tiny House…; 
Er ist Erfi nder Preis-ausgezeichneter 
Trainingstools…
All das verbindet Jörg Friebe zu 
einem erfüllten Leben, das ihn selbst 
und andere erstaunen lässt.

3 Monate (R)Auszeit auf der Segelyacht
– Auf der Suche nach dem sinnerfüllten Leben

Seminarleitung
Jörg Friebe

Datum
Do, 26. Mai, vormitt ags

Themenfeld 5



H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

38 39

GLAUBE, ETHIK + ICH

In einer glücklichen Beziehung zu 
leben, ist keine Selbstverständlichkeit. 
Immer mehr Ehen – auch Pfadfi ndere-
hen – brechen auseinander. Krisen 
sind unausweichlich und gehören zum 
Zusammenleben, auch bei glücklichen 
Paaren. Oft treten sie ein, wenn private 
oder berufl iche Umbruchsituationen 
anstehen. Manchmal aber schwelen die 
Schwierigkeiten schon lange und kom-
men erst in einer solchen Umbruchsitu-
ation zum Ausbruch. 

Wozu können solche Krisen gut sein? 
Welche Chancen bieten sie? Wieso 
zerbrechen manche Liebesbeziehungen 
an ihnen, wieso gehen andere Part-
nerschaften eher 
gestärkt auch aus 
massiven Krisen 
hervor?

Das Seminar richtet 
sich an alle Interes-
sierten, gleicher-
maßen an Einzelne 
wie an Paare, ob 
glücklich miteinan-
der oder in Schwie-
rigkeiten, zusammenlebend oder schon 
getrennt oder auch erst auf dem Weg 
in eine Beziehung. 

Wir möchten gemeinsam über Ver-
haltensmuster nachdenken und über 
Erfahrungen bei der Konfl iktlösung 
sprechen.

8 – 20 Teilnehmer

Über die Seminarleitung
Elisabeth und pfäuen haben vor über 
20 Jahren die Methode der „Zwiege-
spräche“ nach M.L. Moeller kennen-

gelernt und sie 
jahrelang prak-
tiziert. Wie sich 
ihre Kommunika-
tion und dadurch 
ihre Beziehung 
nachhaltig ver-
ändert hat, daran 
möchten sie in 
diesem Seminar 
teilhaben lassen.

„Die Wahrheit beginnt zu Zweit“ 
– Seminar für Paare mit weniger oder mehr gemeinsamen 
Lebensjahren

Seminarleitung
Elisabeth Pfau, Jürgen Pfau 
(pfäuen)

Datum
Do, 22. Mai, nachmitt ags

Themenfeld 5

Plötz lich kommt die Nachricht, dass 
jemand aus unserem (Pfadfi nder-)
Umfeld verstorben ist. Wieviel Trauer 
lassen wir zu? Melden wir uns bei den 
Angehörigen? Wie möchten wir uns er-
innern? Wie gehen wir mit eventuellen 
Schuldgefühlen um? Was lernen wir 

daraus für die 
Zukunft? Die-
se und weitere 
Fragen wollen 
wir gemeinsam 
besprechen nach 
dem Tod von 
O´leander aus 
unserer Mitt e.

ab 16 Jahre

Zum Tod von O‘Leander 
– oder: Wie gehen wir mit dem Tod um?

Seminarleitung
Irmela Wrede (irmel)

Datum
Fr, 26. Mai, nachmitt ags

Koordination des Themenfelds Glaube, Ethik + ich
Christiane Pfl eiderer (jane)

GLAUBE, ETHIK + ICH
Themenfeld 5



H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

40 41

Koordination des Themenfelds Glaube, Ethik + ich
Christiane Pfl eiderer (jane)

Weite Teile der Kirche und Gesell-
schaft teilten die Vorstellung, dass 
Gott  Mann und Frau schuf und dazu 
XY- und XX-Chromosomen benutz t 
hatt e. Doch sowohl ein näherer Blick 
auf die biblische Tradition als auch auf 
die medizinische Forschung off enbaren 
eine weit größere Vielfalt. 

Der Autor des im Manuela Kinzel 
Verlag erschienenen Buchs „Jesus liebt 
Trans - Transidentität in Familie und 
Kirchgemeinde“ leitet dieses Seminar.

Über die Seminarleitung
Klaus-Peter Lüdke ist Evangelischer 
Diplom-Theologe und Pfarrer der 
Württ embergischen Landeskirche. 

Er teilt seine 
Gemeindep-
farrstelle im 
nördlichen 
Schwarzwald 
mit seiner 
Frau. Sie 
haben drei 
Kinder und 
wurden von 
der Tran-

sidentität ihres jüngsten Kindes über-
rascht. Als Christen haben sie den 
Weg zu seiner gelebten Geschlechts-
identität in sein neues, soziales Ge-
schlecht mit neuem Namen - von der 
ökumenischen und kleinstädtischen 
Öff entlichkeit aufmerksam beobachtet 
- unterstütz t und begleitet. Klaus-Pe-
ter Lüdke ist ehrenamtlicher Eltern-
berater im Trans-Kinder-Netz  e.V.

Jesus liebt Trans 
– Transidentität in Familie und Kirchgemeinde

Seminarleitung
Klaus-Peter Lüdke

Datum
Sa, 28.. Mai, vormitt ags

externer Sachverstand 
auf der Hofakademie

GLAUBE, ETHIK + ICH
Themenfeld 5

Unsere Jugendburg kennen lernen: 
Woher kamen all die Pfadfi nder in 
Deutschland? Wie entwickelten sich 
die Bünde wirklich? Welche Informati-
onen sind schwer zugänglich? Gibt es 
noch Unentdecktes für uns?

Laßt uns ein wenig Zeitgeschichte 
erfahren und nach einer Burgbege-
hung in die Tiefen des Burgarchivs 

eindringen. 
Vielleicht 
werden 
uns ja alte 
Urkunden, 
Protokolle 
oder Schät-
ze off enba-
rt, die so 
manche Frage beantworten. 

max. 20 Teilnehmer

ab 12 Jahre

Archiv der Jugendbewegung 
in der Burg Ludwigstein (mit Führung)

Datum
Fr, 27. Mai, vormitt ags

gut für Teilnehmer 
ab 12 Jahren

Exkursion, Wanderung, 
Spaziergang, Bummel

externer Sachverstand 
auf der Hofakademie

Bei der Kaff eeröstung handelt es 
sich um ein seit Jahrhunderten altes 
Handwerk, welches heutz utage mit 
der „Third Wave Coff ee“-Bewegung 
wieder zu einem zentralen Element 
des Kaff eegenusses geworden ist. Die 
bis zu 1000 verschiedenen Aromen der 
Kaff eebohne werden in diesem Schritt  
der Kaff eeverarbeitung durch eine 

perfekte 
Kompo-
sition aus 
Tempera-
tur, Dauer 
und Kom-
bination von verschiedenen Sorten zur 
duftenden Köstlichkeit!

In dieser Exkursion besuchen wir eine 
Rösterei, gucken uns den Prozess der 
Röstung an, lassen uns von einem Profi  
in die Geheimnisse der Röstkunst ein-
weihen und probieren natürlich später 
auch das Endprodukt!

max. 20 Teilnehmer

Exkursion zur Ka� eerösterei
(mit Führung)

Leitung
Malte-Jörn Maibach

Datum
Sa, 28. Mai, vormitt ags

Exkursion, Wanderung, 
Spaziergang, Bummel

externer Sachverstand 
auf der Hofakademie

EXKURSIONEN

Koordination des Themenfelds Exkursionen
Sven Kleinschmidt (igel)

Themenfeld 6
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EXKURSIONEN

Koordination des Themenfelds Exkursionen
Sven Kleinschmidt (igel)

Wie funktioniert eigentlich eine Orgel?

Die große Orgel der St. Marienkirche 
in Heiligenstadt ist unser heutiges Ziel. 
Gibt es große Unterschiede unter den 
Gewerken? Wie klingt so ein großes In-
strument? Ich hoff e der Organist wird 
uns Rede und Antwort stehen. Viel-
leicht auch eine kleine musikalische 
Kostprobe geben?

max. 15 Teilnehmer

ab 12 Jahre

Orgelerkundung 
St. Marienkirche Heiligenstadt (mit Führung)

Datum
Sa, 23. Mai, nachmitt ags

gut für Teilnehmer 
ab 12 Jahren

Exkursion, Wanderung, 
Spaziergang, Bummel

externer Sachverstand 
auf der Hofakademie

Themenfeld 6 Themenfeld 7

SPORT + GESUNDHEIT

Wir spielen 
gemeinsam 
abwech-
selnd Tischtennis, Badminton, Tennis 
und Volleyball. Anfänger und Geübte 

sind herzlich 
eingeladen sich 
bei diesen vier 
unterschied-
lichen Sportar-
ten auszutoben. 
Tennis und Vol-
leyball werden 
dabei in Klein-
feldvarianten 
angeboten.

ab 12 Jahre

5 – 15 Teilnehmer

Seminarleitung
Torsten Sethmann

Datum
Fr, 26. Mai, nachmitt ags

Rückschlagspiele 
– Wir spielen Tischtennis, Badminton, Tennis und Volleyball

gut für Teilnehmer 
ab 12 Jahren

Koordination des Themenfelds Sport + Gesundheit
Torsten Sethmann
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Themenfeld 7

SPORT + GESUNDHEIT

Ultimate Frisbee ist ein Teamsport, der 
für uns wie kein anderer die sportliche 
Herausforderung mit Gemeinschaft, 
Fairness und Freude am Spiel ver-
bindet. Spielgerät ist dabei eine Fris-
bee, die das Team in die gegnerische 
Endzone spielen muss. Dabei kommt 
das Spiel ohne SchiedsrichterIn aus: 
Die SpielerInnen klären Regelverstöße 
gemeinschaftlich im Gespräch. Darü-
ber hinaus wird bewusst der „Spirit of 
the Game“ (SOTG) gefördert.

Dadurch weicht der verbissene Ehr-
geiz vieler anderer Sportarten einem 
fairen sportlichen Wett kampf, bei 
dem Freundlichkeit und Gelassenheit 
erhalten bleiben. So macht der Sport 
besonders Spaß und dieses Erlebnis 
kann sich weit über die Sportart hinaus 
auf das Verhalten der SpielerInnen in 
beliebigen Wett kampfsituationen, zum 
Beispiel auch in unserem Pfadfi nderall-
tag, übertragen.

Das Seminar soll den Teilnehmenden 
Ultimate Frisbee mit all seinen Facet-
ten näher bringen, sodass sie es selbst 
spielen und, wenn sie wollen, mit in 

ihr Umfeld 
tragen kön-
nen. Außer 
sportlicher 
Motivation sind keine weiteren Vor-
kenntnisse nötig.

5 – 15 Teilnehmer

ab 12 Jahre

Über die Seminarleitung
Johannes hat schon vor ein paar Jah-

ren Ultimate 
Frisbee als 
Teamsport für 
sich entdeckt 
und spielt 
beim studen-
tischen Team 
„Himmels-
stürmer“ in 
Kassel.

Ultimate Frisbee

Seminarleitung
Johannes Zipplies

Datum
Sa, 28. Mai, vormitt ags

gut für Teilnehmer 
ab 12 Jahren

Themenfeld 7

SPORT + GESUNDHEIT

Ich möchte die gängigen Verhütungs-
methoden und die „Pille danach“ 
vorstellen und auch ein bisschen auf 
das „früher und heute“ eingehen. 

Zudem erkläre ich auch, wie Schwan-
gerschaftsabbrüche in Deutschland 
rechtlich geregelt sind und was es mit 
den §219a StGB auf sich hat. Darüber 
möchte ich dann auch ins Gespräch 
kommen.

Eine grund-
sätz liche 
Abtrei-
bungsdebatt e möchte ich hier nicht 
führen, sie würde den Rahmen spren-
gen.

ab 12 Jahre (Voraussetz ung ist eine 
gewisse Reife und erfolgte Aufk lä-
rung)

Über die Seminarleitung
Als Ärztin in der Frauenheilkunde 
beschäftige ich mich schon von Be-
rufswegen mit sogenannten Frau-
enthemen. Ich fi nde aber das speziell 
auch dieses Thema nicht nur für 
Frauen wichtig ist.

Wenn der Storch nicht kommen soll
– von Verhütung bis Schwangerschaftsabbruch 

Leitung
Johanna Bayer

Datum
Sa, 28. Mai, vormitt ags

gut für Teilnehmer 
ab 12 Jahren

Koordination des Themenfelds Sport + Gesundheit
Torsten Sethmann
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KINDERAKADEMIE
Programmübersicht

Die meisten Programmpunkte der Kinderakademie erklären sich selbst. Deshalb fi n-
dest du nachfolgend nur die Beschreibung  weniger ausgewählter Seminare. 

 

Donnerstag, 26. Mai 2022 Freitag, 27. Mai 2022  Samstag, 28. Mai 2022 

Früher Vormittag ca. 9:15 Uhr – 10:30 Uhr 

0 – 5 JAHRE | KENNENLERN-VORMITTAG  
Ort: Obstgarten (bei Regen: Steinerhof) 
R: Reinhard Wolff (rumo) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie  

0-12 JAHRE | TONERN 
Ort: Gildenraum 
R: Katharina Wolff (kattie) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 12 JAHRE | TEXTILIEN MIT TIERSPUREN DRUCKEN 

Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum, 
Parallelseminar beachten) 

Bitte Textilien (Taschen, T-Shirts…) mitbringen 

R: Katrin Möhlecke  

 …AUCH FÜR KINDER:  SAUERTEIGBROT UND AUFSTRICHE 
SELBER ZAUBERN  

Ort: bambi.café (ab 0 Jahre) (max. 10 TN) 

R: Christina Küchle, Clara Zipplies, Theresa Küchle 

Themenfeld 3 – Ökologie 

 

AB 6 JAHRE | POPCORNKOCHEN AUF DEM LAGERFEUER 
Ort: Rittmüllergasse 
R: Lotta Renner 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

6 – 11 JAHRE | BRENNBALLPARCOURS 

Ort: Steinerhof 

R: André Chilian  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

…AUCH FÜR ERWACHSENE: AB 6 JAHRE | HANDLETTERING 

Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Sitzungsraum Alte 
Pfarrei) 

R: Jule Sethmann  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

 AB 6 JAHRE | GIPSMASKEN 

Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) 

R: Lotta Renner  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 12 JAHRE | TEXTILIEN MIT TIERSPUREN DRUCKEN 

Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) 

Bitte Textilien (Taschen, T-Shirts…) mitbringen 

R: Katrin Möhlecke  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

Später Vormittag ca. 11:00 Uhr – 12:15 Uhr 

0 – 5 JAHRE | SPIELE AUS DEM KOFFER  
Ort: Obstgarten (bei Regen: Steinerhof) 
R: Michael Kampelmann (naidin) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie  

0 – 8 JAHRE | WIR BAUEN EINEN PARCOURS 
Ort: Spielplatz 
R: Grischa Roosen-Runge 
Themenfeld 8 – Kinderakademie  

0 – 5 JAHRE | SCHATZSUCHE 

Ort: Feuerwehrhaus (ab 0 Jahre) (max. 10 TN) 

R: Gaby Bräunig 

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

 …AUCH FÜR KINDER:  SAUERTEIGBROT UND AUFSTRICHE 
SELBER ZAUBERN  

Ort: bambi.café (ab 0 Jahre) (max. 10 TN) 

R: Christina Küchle, Clara Zipplies, Theresa Küchle 

Themenfeld 3 – Ökologie 

 

0 – 12 JAHRE | KERZENZIEHEN 

Ort: Gildenraum 

R: Katrin Möhlecke  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

AB 5 JAHRE | KIPPELN 
Treffpunkt: Fahnenmast 
R: Dietrich Reiffenscheid (bär) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

AB 6 JAHRE | VOGELVOLIEREN FÜR STOFFEULEN ETC. 
WERKEN 
Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) 
R: Irma Albrecht (wadu) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 
 

 3 – 11  JAHRE | PORZELLANBECHER BEMALEN 
Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) 
R: Karsten Göpel & Amelle Beele  (max. 10 TN) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

 
  
 

Mittagspause 13:30 – 14:30 Uhr 

 SCHOKOKUSS-WURFMASCHINE IN AKTION 

Ort: Rittmüllergasse 

R: Hannes & Katrin Möhlecke  

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

AB 6 JAHRE | TRAUMREISE  
Ort: Kapelle 
Referent: Lotta Renner 

Programm für Kinder ab 12 Jahre: siehe Erwachsenenprogramm | Programm U6: Begleitung durch Bezugsperson ist obligatorisch | Programm Ü6: Begleitung 
durch Bezugsperson, falls Teilnehmer dies benötigt (Seminarleitung stellt keine Kinderbetreuung sicher) | Falls Angaben bei „…auch für Kinder“-Seminaren 
jenen im Erwachsenenprogramm widersprechen, gilt das Erwachsenenprogramm | Programmkoordination Kinderakademie: Reinhard Wolff (rumo) | 
Familienbetreuung: André Chilian. 

 

 

Themenfeld 8

KINDERAKADEMIE
 

Donnerstag, 26. Mai 2022 Freitag, 27. Mai 2022  Samstag, 28. Mai 2022 

Früher Nachmittag ca. 15:15 Uhr – 16:30 Uhr 

AB 4 JAHRE | BIENENRETTER – SEEDBALLS 
Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) 
R: Anja Saathoff 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 7 JAHRE | BILDERBUCHKINO MIT ANSCHLIEßENDEM 
MAL-/BASTELANGEBOT 
Treffpunkt: Obstwiese 
R: Kristina Victorin 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 8 JAHRE | KINDERSCHMINKEN UND VERKLEIDUNGEN 
BASTELN 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Vera Hoffmann 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

 0 – 11 JAHRE | AUSFLUG ZUM WALDSCHWIMMBAD 
REIFFENHAUSEN  (BIS 18 UHR)  

Treffpunkt: Rittmüllergasse 

Bitte Badesachen mitbringen [Talstr. 23 | Friedland] 

M: Reinhard Wolff (rumo) 

 

SPIELE IM FREIEN MIT UND OHNE BALL 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Claudia und Mario Mazzarella 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 11 JAHRE | AUSFLUG ZUM WALDSCHWIMMBAD 
REIFFENHAUSEN  (BIS 18 UHR)  

Treffpunkt: Rittmüllergasse 

Bitte Badesachen mitbringen [Talstr. 23 | Friedland] 

M: Reinhard Wolff (rumo) 

AB 6 JAHRE | NATURMURMELBAHN BAUEN (BIS 18 UHR – 
KEIN NACHTRÄGLICHER EINSTIEG UM 16:45 UHR) 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Katrin & Hannes Möhlecke 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

BASTELN MIT NATURMATERIALIEN 

Ort: Rittmüllergasse 

R: Andrea Schwyzer 

Themenfeld 8 – Kinderakademie 

 …AUCH FÜR KINDER:  BALFOLK – ABWECHSLUNG BEIM 
TANZEN GARANTIERT 

Ort: Innenhof (bei Regen: Steinerhof) 

R: Noemi Wiest (ab 6 Jahre) (mind. 8 Teilnehmer) 

Themenfeld 4 – Kunst / Literatur / Musik 

Später Nachmittag ca. 16:45 Uhr – 18:00 Uhr 

0 – 5 JAHRE | LIEDER-JUKEBOX FÜR DIE KLEINSTEN 
Ort: Obstwiese (bei Regen: Sitzungsraum Alte 
Pfarrei) 
R: Annika Kruse (krümel) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 7 JAHRE | BILDERBUCHKINO MIT ANSCHLIEßENDEM 
MAL-/BASTELANGEBOT 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Kristina Victorin 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

0 – 12 JAHRE | KINDERSCHMINKEN UND VERKLEIDUNGEN 
BASTELN 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Vera Hoffmann 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

   

SPIELE IM FREIEN MIT UND OHNE BALL 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Claudia und Mario Mazzarella 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

AB 6 JAHRE | WIR HÄKELN UND FLECHTEN ARM- UND 
HAARBÄNDER AUS ALTEN SHIRTS 
Ort: bambi.café (max. 10 Teilnehmer) 
R: Alexandra Gedak 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

AB 6 JAHRE | BESTECK MIT FIMO VERZIEREN 
Ort: Rittmüllergasse (bei Regen: Gildenraum) 
R: Irma Albrecht (wadu) 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 
 

  0 – 8 JAHRE | KINDERSCHMINKEN UND VERKLEIDUNGEN 
BASTELN 
Treffpunkt: Rittmüllergasse 
R: Vera Hoffmann 
Themenfeld 8 – Kinderakademie 

Abendprogramm (wechselnde Anfangszeiten beachten) 

 …AUCH FÜR KINDER:  19:00 UHR – WILDNISÜBERNACH-
TUNG – EINE NACHT MIT MIR ALLEIN 

Treffpunkt: Rittmüllergasse (ab 6 Jahre in 
Begleitung durch einen Erwachsenen) 

R: Michael Kampelmann (naidin) 

Themenfeld 2 – CP/Bündisches Leben 

 

Programm für Kinder ab 12 Jahre: siehe Erwachsenenprogramm | Programm U6: Begleitung durch Bezugsperson ist obligatorisch | Programm Ü6: Begleitung 
durch Bezugsperson, falls Teilnehmer dies benötigt (Seminarleitung stellt keine Kinderbetreuung sicher) | Falls Angaben bei „…auch für Kinder“-Seminaren 
jenen im Erwachsenenprogramm widersprechen, gilt das Erwachsenenprogramm | Programmkoordination Kinderakademie: Reinhard Wolff (rumo) | 
Familienbetreuung: André Chilian. 
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KINDERAKADEMIE
Themenfeld 8

Insekten sind ein unverzichtbarer Teil 
des ökologischen Kreislaufs. Durch 
Gifteinsatz  einerseits und das man-
gelnde Blütenangebot in Wiesen und 
Gärten andererseits nimmt die Arten-
vielfalt ab.

Wir sind genauso fl eissig wie die Bie-
nen und Hummeln! Wir werden ganz 
viele Samenbomben selber machen, da-
mit die Blütenbesucher zur Bestäubung 
noch mehr Blütenpfl anzen fi nden.

Wir denken 
besonders 
an die 
wichtigen 
Wildbienen, da sie den Hauptt eil der 
Bestäubung erledigen.

Du matscht 
gerne, kannst 
schon Kugeln 
formen und 
malst gerne? 
Dann freue ich 
mich auf dich, 
summ summ.

Bienenretter - seedball

Seminarleitung
Anja Saathoff 

Datum
Do, 26. Mai, 15:15 – 16:30 Uhr

gut für Teilnehmer 
ab 4 Jahren

Es gab schon viele „Wir singen aus 
dem Liederwolf“-Angebote o.Ä., aber 
für alle die noch nicht lesen können 
und/oder nicht bei den Wölfl ingen sind 
ist dies zwar schön zum Zuhören, aber 
nichts zum mitmachen. Daher dachte 
ich mir ich biete ein Singen für die 
0-5-jährigen an. Und zwar mit Liedern 
die sie von zu Hause kennen. Egal ob 
Kinderlieder, Liederwolf oder Charts…

Dafür bräuchte ich allerdings von 
jedem potenziellen Teilnehmer, bzw. 
dessen Eltern 1-2 Liedwünsche im Vor-
feld, die ich dann vorbereiten kann.

Lieder-
wünsche 
vorher 
mitt eilen

Über die Seminarleitung
Ich habe lange Zeit im Chor gesun-
gen, viel mit meiner Sippe und natür-
lich jetz t mit meinen beiden Mädels 
zu Hause. Und mit Gitarre und ggf. 

weiteren 
kleinen Mu-
sikinstru-
menten für 
die Lütt en 
macht das 
Ganze noch 
mehr Spaß!

Lieder-Jukebox
für die Kleinsten

Seminarleitung
Annika Schröder (krümel)

Datum
Do, 26. Mai, 16:45 – 18:00 Uhr

gut für Teilnehmer 
bis 6 Jahre

Themenfeld 8

KINDERAKADEMIE

Als Kinder haben 
wir Kippeln 
gespielt. Dazu 
braucht man 
Platz , einen Stock 
und einen an 
beiden Seiten an-
gepitz ten kleine-
ren Stock. Laufen, 

Springen,  
Schritt e 
zählen, 
Addieren und etwas Geschicklichkeit 
gehört auch zu diesem Spiel.

Jeder spielt für sich oder es bilden sich 
Mannschaften

max. 12 Teilnehmer

Kippeln

Seminarleitung
Dietrich Reiff enscheid (bär)

Datum
Fr, 27. Mai, 11:00 – 12:15 Uhr

gut für Teilnehmer 
ab 5 Jahren

Handlett ering ist das kunstvolle und 
zeichnerische Schreiben. Beim Hand-
lett ering kann jeder seiner Kreativität 
freien Lauf lassen und ausprobieren, 
wie man mit einem pinselartigen Stift 
(Brushpen)und einem Fineliner tolle 
Schriftz üge gestalten kann. 

Ich gebe euch ein paar Tipps und zeige 
euch besondere Techniken für erste 
tolle Ergebnisse. 

Kinder, die schreiben können, und 
Erwachsene sind herzlich eingeladen

ab 6 Jahre

auch für Erwachsene

Handlettering

Seminarleitung
Jule Sethmann

Datum
Sa, 23. Mai, 9:15 – 10:30 Uhr

gut für Teilnehmer 
ab 6 Jahren



H
O

FA
K

A
D

EM
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M

5150

K
IN

D
ER

A
K

A
D

M
IE

 2
02

2 
| P

R
O

G
R

A
M

M
KINDERAKADEMIE

Themenfeld 8

KINDERAKADEMIE

Koordination der Kinderakademie
Reinhard Wolff  (rumo)

Mit dem 
Bohrer 
bearbeiten 

wir die Bodenplatt e und fl echten dann 
aus Peddigrohr ein Zuhause für Dein 
Kuscheltier.

Für den sofortigen Einsatz  kannst Du 
gern ein kleines Kuscheltier mitbringen 
und es direkt einziehen lassen.

Vogelvolieren für Sto� eulen etc. 
werken

Seminarleitung
Irma Albrecht (wadu)

Datum
Sa, 28. Mai, 11:00 – 12:15 Uhr

Mit dem 
Bohrer 
bearbeiten 

gut für Teilnehmer 
ab 6 Jahren

Bunte Farben und Deine 
Phantasie verwandeln Be-
steck(griff e) zu Unikaten. 
Danach macht jede Mahlzeit 
noch mehr Spaß!

Besteck mit Fimo verzieren

Seminarleitung
Irma Albrecht (wadu)

Datum
Sa, 28. Mai, 16:45 – 18:00 Uhr

gut für Teilnehmer 
bis 6 Jahre

Bereichere die nächste Hofakademie 
mit deiner Seminaridee! 

Ein Seminar auf der Hofakademie zu 
halten, ist sehr spannend und macht 
glücklich! Du kannst den Teilnehmern 
ein Thema nahebringen, welches dir 
am Herzen liegt, gemeinsam etwas 
diskutieren oder erarbeiten oder eine 
Exkursion unternehmen. Die Seminare, 
auf denen Teilnehmer diskutieren, 
etwas erleben oder mitmachen können, 
sind am stärksten nachgefragt. 

Jede/r kann Seminarleiter sein. Eine 
Mitgliedschaft in der CPD ist nicht er-
forderlich. Auch ist es nicht nötig, dass 
du zuvor schon einmal an der Hofaka-
demie teilnehmommen hast.

Die Struktur

Ein Seminar sollte 3 Stunden dauern 
und fi ndet am Donnerstag, Freitag 
oder Samstag vormitt ags oder nachmit-
tags statt . 

Einstündige Angebote in der Mitt ags-
pause oder nach dem Abendessen und 
ganztägige Angebote sind ebenfalls 
möglich, sollten aber die Ausnahme 
bleiben. 

Angebote für die Kinderakademie 
solten eine Dauer von 1,5 Stunden oder 
3 Stunden umfassen.

Seminarleiter und ihre Partner haben 
einen garantierten Teilnehmerplatz  auf 

der Hofakademie. Für Seminarleiter 
der Kinderakademie gilt der garan-
tierte Teilnehmerplatz  ab einem Semi-
narangebot im Umfang von 3 Stunden 
(oder mehreren kürzeren Seminaren).

Seminarleiter erhalten einen Rabatt  auf 
den Teilnehmerbeitrag.

Das Verfahren

Auf ww.hofakademie.de fi ndest du 
ein Seminarbewerbung-Formular, mit 
dessen Hilfe du deine Idee näher um-
reißen kannst. Reiche das ausgefüllte 
Formular für die Hofakademie 2023 
bis 31. Oktober 2022 bei Malte Maibach 
(programm@hofakademie.de) ein. 

Sofern erforderlich, verbessern Be-
werber und Akademieleitung das 
Seminarkonzept anschließend oder die 
Akademieleitung rät von einer Bewer-
bung ab.

Alle Seminarkonzepte, die der Hofa-
kademierat zu seinem Herbstt reff en 
mitnimmt, halten wir für gut geeig-
net. Deshalb ist es auch ausdrücklich 
erwünscht, Seminarbewerbungen wie-
derholt einzureichen, welche in einem 
der Vorjahre nicht ausgewählt wurden.

Der Hofakademierat triff t in der ersten 
Novemberhälfte die Auswahl über das 
Akademieprogramm des nächsten 
Jahres. Direkt anschließend werden die 
Bewerber informiert.

Wie werden die Seminare der
Hofakademie 2023 eingeworben?

HOFAKADEMIE 2023
Ausblick
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HOFAKADEMIE 2018
Rückblick

HOFAKADEMIE 2018
Rückblick
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HOFAKADEMIE 2018
Rückblick

HOFAKADEMIE 2018
Rückblick
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Rückblick
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Hofakademie 2022 Fotobuch
Eine besondere Veranstaltung wie die 
Hofakademie der CPD verdient es festge-
halten und dokumentiert zu werden. 

Wo sonst � ndet man solch eine sympa-
thisch bunte Ansammlung von Men-
schen mit verschiedensten Fähigkeiten 
und Fertigkeiten...

Hinter all dem stehen interessante, 
witzige, aufgeschlossene, gebildete, experimentierfreudige 
Menschen – genau diese Menschen möchte ich in ihrem Tun 
darstellen.

Ergebnis soll ein gebundenes Buch mit vielen Fotos und etwas 
Text sein, welches als Erinnerung und Zeitdokument für alle Teil-
nehmer der Hofakademie zur Verfügung steht.

Im brummli.cafe liegt eine Liste aus, in der sich alle Interessenten 
für das Buch eintragen können.

Gedruckt wird im O� setverfahren mit Hardcover.

Das fertige Buch wird ca. 30 – 40 € kosten.

Constantin Tacke

Fotobuch im brummli.café vorbestellen:

Ein tolles Zeitdokument zur Rückkehr der

Hofakademie nach drei Jahren Zwangspause.


